
Qje Pflanzengallen (Phyto- und Zoocecidien) des 
Rheinlandes.

Verzeichnis mit kritischen Anmerkungen und Fundortsangahen 
bei den seltenen und neuentdeckten Arten.

Von Prof. Jo sep h  N iessen  in Bonn.

Hierzu Tafel II.

Bei der Gründungsversammlung des „Botanischen und Zoo­
logischen Vereins für Rheinland-Westfalen“ am 7. September 1907 
zu Barmen versprach ich in meinem Vortrage über „Zoocecidien 
und Cecidozoen des Niederrheins“, ein Verzeichnis der Pflanzen­
ölen  des Rheinlandes herauszugeben. Durch den Krieg ist die 
Herausgabe zwar verzögert, der Arbeitsplan aber nicht aus dem 
Auge gelassen worden. Dr. A. Y. G r e v i l l iu s 1), mein leider viel 
zu früh verstorbener Freund und Mitarbeiter an der Rheinischen 
Gallensammlung „Zoocecidia et Cecidozoa imprimis provinciae Rhe- 
nanae“ (Kempen und Leipzig 1906—12) ging mir dabei mit den 
besten Ratschlägen zur Seite. Bis 1913 sammelten wir gemeinsam, 
unterstützt durch unsere Freunde W. A erts, H a n s  H ö p p n er und 
Dr. A. S te e g e r  u. a., am unteren Niederrhein. Seit 1913, da meine 
Versetzung nach Brühl erfolgte, wandte ich mich mehr dem Mittel­
rheingebiete zu, -während Dr. G re v illiu s  seine Forschungen am 
Niederrhein eitrigst fortsetzte, deren Ergebnisse in seinem mir über­
lassenen Nachlasse niedergelegt sind. An dem geplanten Gallen­
verzeichnis mitzuarbeiten, hatten sich in liebenswürdigster Weise 
ausser Dr. G re v illiu s  auch die inzwischen verstorbenen Forscher 
Dr. L. G e ise n h e y n e r2) und Prof. Ew. H. R ü b saam en  bereit 
erklärt; sie haben insbesondere am Mittelrhein und im Nahegebiet 
erfolgreich geforscht und ihre Funde in verschiedenen Schriften 
bekannt gegeben, mir aber auch brieflich manche Mitteilungen zu­
kommen lassen, die ich nachstehend dankbar verwertet habe. Auch 
die Arbeiten Dr. v. S ch lech te n d a ls , der am Mittelrhein als einer 
der ersten viele Gallenstudien machte, habe ich gebührend berück­
sichtigt. Die Funde von Dr. Gr e v i l l i u s  sind durch Gr., die von

1) Seine Biographie erscheint in den Sitzungsberichten des Bot. 
u. Zoolog. Vereins für 1927.

2) Vgl. seine Biographie in den Sitzungsberichten vom Natur- 
hist. Verein, Bonn 1926, D S. 82—86.



R., die von Dr. v. S c h le c h te n d a l durch S., die meinen 
bezeichnet. Bei anderen Funden sind die Namen voll durch N

ausgeschriebenAllgemein verbreiteten Gallen sind keine Fundortangaben und 
keine Entdeckernamen beigefügt. Für die Pflanzennamen 
die dem rheinischen Gebiet angehörenden Floren von Andr^ 
(„Flora des Mittelrheinischen Berglandes und der angrenzend 8 
Flusstäler“, Wittlich 1920) und H öpp n e r -P r e u ss  („Flora des W ^  
fälisch-Rheinischen Industriegebietes unter Einschluss der rhein* 
sehen Bucht“, Dortmund 1926) zugrundegelegt.

An Abkürzungen für die wichtigsten Gallen-Bestiminungg 
werke wurden verwendet:
H für H ou ard  Les Zoocecidies des Plantes d’Europe et du Bassin 

de la Mediterranée. 3 Bände. Paris 1908, 1909, 1913.
RH für Dr. H. R oss und Dr. H. H e d ic k e , Die Pflanzengallen 

(Cecidien) Mittel- und Nordeuropas. 2. Auflage. Jena 1927
RHS für Ew. H. R ü b saam en  und H. H ed ick e, Die Zoocecidien 

durch Tiere erzeugte Pflanzengallen Deutschlands und ihre 
Bewohner. Herausgegeben mit Unterstützung des Reichsamts 
des Innern. Lieferung II. D. H. R. v. Sch lechtendal 
Eriophyidocecidien,die durch Gallmilben verursachten Pflanzen­
gallen. Stuttgart 1916.
Für Gallen Sammlungen, welche Belegstücke von rheinischen

Fundorten enthalten, gelten
GN für Dr. G r e v ill iu s  und J. N iessen , Zoocecidia et Cecidozoa 

imprimis provinciae Rhenanae. Kempen und Leipzig, 1906 ff.
Hc für das Herbarium cecidiologicum von H iero n y m u s und Pax. 

Breslau 1890 ff.
Die den Buchstaben H, RH, RHS, GN und Hc beigefügten 

Zahlen beziehen sich auf die in den vorstehenden Werken gege­
benen Nummern, bei welchen die Gallen beschrieben sind.

Als Abkürzungen für die G a l l e n e r r e g e r  dienen:
p für Pilzgallen.
K » Käfergallen.
Sm n Schmetterlingsgallen.
Gw * Gallwespengallen.
Bw » Blattwespengallen.
Zw y> Zehrwespengallen.
L » Libellengallen.
Th » Thrips- oder Blasenfuß­

gallen.
F T» Fliegengallen.
M » Mückengallen.

C für Cicaden-, Schaumzirpen- 
oder Spumagogallen.

Bs » Blattlausgallen.
Ss n Schildlausgallen,
Bf n Blattflohgallen.
Ml V Milbengallen.
Äi V Älchengallen.
cf » Männchen.
9 » Weibchen.
cf 9 » sexuelle Generation \ J)e.i1 > Gall­
9 9 n agame ,, ) wespen



Für die S t e l l u n g  der  Gal l en am P f l a n z e n k ö r p e r :
|  =  Acrocecidie oder endständige Galle, 

des Stengels, 
der Knospe, 
der Blüte, 
der Frucht, 
des Blütenkörbchens.

== Pleurocecidie oder seitenständige Galle.
=  =  „ der Wurzel.
+  =  „ des Stengels.
□ =  „ des Blattes.

Für die E n t w i c k l u n g  dev Ga l l en t i e r e  (insbesondere der 
Gallwespen und Gallmücken):

(G) =  Verwandlung in der Galle.
(E) =  „ „ „ Erde.
T, II, III =  Verwandlung im 1., 2., 3. Jahre.

Den im Rheinland neu entdeckten Gallen ist eine nähere Be­
schreibung gewidmet.

Belegstücke auf Herbarbogen, in Formalin-, Spiritus- und 
mikroskopischen Präparaten zu allen von Dr. Gr e v i l l i u s  und mir 
gefundenen Gallen sind in meiner Gallensammlung in der Päda­
gogischen Akademie zu Bonn aufbewahrt. Das Gallenherbar von 
L. Ge i senheyner  ist im Besitze des Botanischen Museums in 
Berlin-Dahlem.

Aus praktischen Gründen ist die Anordnung der Gallen in 
alphabetischer Folge der vergällten Pflanzen getroffen.

Auf Vollständigkeit will und kann das Verzeichnis keinen 
Anspruch machen; es ist mit Nachträgen zu rechnen, zu denen die 
Mitarbeit von Freunden der Gallenkunde sehr willkommen ist.

Bei den im Rheinland neu entdeckten und von rheinischen 
Cecidiologen zuerst beschriebenen Gallen sind die Vorgesetzten 
Nummern durch Fettdruck hervorgehoben.

A b ie s  a lb a , W eis s -  oder Edeltanne.
1. ©+- Bs Aäelges piceae Ratz. f. Bouvieri Cholodk. Sprosspitze 

und Sprossachse stark verdickt, verbogen und meist entblättert. 
RH 3. Kempen Rhein, Brühl, Wassenberg fN).

Abies subalpina Engelm.
2. ®-p Bs Wie Nr. 1. Bot. Garten Bonn (N).

Abies subalpina Engelm.  f. Be i s s ne r i  Hesse.
S. ® r Bs Wie Nr. 1. Bot. Garten Bonn (N).



A cer cam pestre, Fe ldahorn ,  Massholder.
4. □ Ml Eriophyes macrochelus Nal. H 4021, RH 40, RHSC‘ 

GN 54. Casbachtal (S zuerst 1884). Weit verbreitet am
und Niederrhein. ll'

5. □ Ml Eriophyes macrorrhynchus cephaloneusN&l. f. aceris
pestris Nal. H 4016, RH 27, RHS 261, GN 55. Casbachtal (S, 
Häufig im ganzen Gebiete.

6 . □ Ml Eriophyes macrochelus var. crassipunctatus Nal. H 400f 
RH 81, RHS 260. Linz, Oberheimbach, St. Goar, Paffendorf 
(R), zwischen Ockenfels und Casbach (S).

7. □ Ml Eriophyes macrochelus megalonyx Nal. H 4017, RR 95
RHS 262. Casbachtal bei Linz (S). ’ ’

8 . □ Ml RHS 257. Daselbst als Fundort Rheinland ohne nahere 
Angaben.

9. +  Ml Eriophyes heteronyx Nal. H4012, RH 7, RHS 255.
10. D Ml Phyllocoptes gymnaspis Nal. H 4015, RH 30, RHS 256,
11. □ M Blattstielanschwellung. Hc 351. Niederlützingen (R),
12. □ Ml Dünne, flache, weiße Haarrasen auf der Blattunterseite 

? Eriophyes macrochelus Nal. var. erinea Trotter =  Erineurn 
effusum  Kunze. Nicht H 4021, wo Erineurn purparescens Gaertn. 
beschrieben ist. Venusberg bei Bonn, Brühler Schlosspark (N).

13. © □ Ml Starke, dichte, weiße, filzige, kleine Haarpolster auf 
den Blättern an der Sprosspitze. Brühler Park (N).

A cer m onspessu lanum > dre i lapp iger  Ahorn.
14. □ Ml Eriophyes macrochelus var. monspessulani Nal. H 4038, 

RH 33, RHS 265, GN 129. St. Goar, St. Goarshausen, Hardt und 
Rheingrafp.nstein bei Kreuznach (Gs).

15. D Ml? Eriophyes macrorrhynchus Nal. H 4063, RHS 267, GN 
130, Hc 377. Rheingrafenstein (Paul  M agnus)1), Boppard, St. 
Goar, Hardt und Gans bei Kreuznach (Gs).

16. O Ml. Eriophyes macrochelus Nal. var. erinea Trotter (=  Evi- 
neum effusum  Kunze). H 4035, RHS 263. Biebersheim bei St. 
Goar (R).

17. D Ml. RHS 266. Schlossberg Rheinfels bei St. Goar, Hardt und 
Rheingrafenstein (Gs).

18. □ Gr. Pediaspis aceris Forst. H 4039, RH 14, Hc 376. Gans 
bei Kreuznach (Gs).

1) Prof. Dr. Pa u l  Magnus  hat durch fast 20jähriges Sam­
meln auf Reisen in einem grossen Teil von Europa ein wertvolles 
cecidiologisches Herbar zusammengebracht, welches er dem Prof. 
G. H i e r o n y mu s  in Breslau bei der Bearbeitung seiner „Beiträge 
zur Kenntnis der europäischen Zoocecidien und der Verbreitung 
derselben“ (Breslau 1890) überliess.
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A c e r  n e g u n d o , Eschen-Ahorn.
, Hexenbesen“'Erzeuger? An der Kempen-Mülhausener Land- 19. -r

st-rasse (iN).

A c e r  p s e u d o p la t  a n u s, Berg-Ahorn.
Q 0 Ml Wie Nr. 10. H 3972, RHS 268.

91 0 Ml Eriophyes pseudoplatani Corti (Nal). H 3977, RHS 269. 
Brühl (N).

92 0 Ml Wie Nr. 4, H 3978. RHS 271, GN 113.
23* o Gw Wie Nr. 18. H 3968, RH 14.
94 0 M Dasyneura acercrispans Kieff. H 3984, RH 23. Schloss 

Krieckenbeck am Niederrhein, Brühl, Kessenich (N).
25. D Insekt. H 3980. Brühl (N).
20, 4- Phytocecidium. Ast- und Zweigverdickungen und -Verbie­

gungen, erzeugt durch Viscum album. Brühler Park (N).

A c h ille a  m il le fo liu m , Schafgarbe.
27. -f 0 AO M Bhopalomyia mitte folii H. Löw. H 5673, RH 47,52, 56.
28. -|-D M Tylenchns m ülefolii F. Löw. H 5668, RH 57. Sürth am 

Rheinufer (N).

A c h ille a  n o b ilis , Edel-Gar  be.
29. +  BAO M Wie Nr. 27. Laacher See (Brasch), Rothenfels bei 

Kreuznach (H. Röber), Monreal in der Eifel (N).
30. 4 0  Ml? H 5694, RHS 664. „Blütenköpfchen deformiert.“ Frei­

laubersheim bei Kreuznach und am Mühlberg bei Martinstein 
und bei Oberstein (Gs).

81. O Ml? Blattrandrollung. RHS 665. Niederbreisig (S, 1892).

A c h ille a  p ta r m ic a , Sumpf-Garbe.
32. ©O M Bhopalomyia ptarmicae Vallol. H 5706, RH 49.
33. © D C  Philaenus spumarius L. RH. 58.
34. ? Ml Blütenköpfchen geschlossen bleibend, vergrünt, ohne 

abnorme Haarbildung, kugelförmig, nicht eiförmig. Am Fenners- 
hof zwischen Hüls und St. Hubert am Niederrhein (N).

35. + n  Ml „End- und Seitentrieb deformiert; Blätter gerollt, zu 
fädlichen Gebilden auswachsend, bleichgrün, fein filzig behaart.“ 
RHS 657 mit Abbildung. Kripp an Ahr und Rhein, an der 
Bahn unter der Brücke zwischen Stockhausen und Tiefen­
bach (S).

A d o x a  m o sc h a te ll in a , Bisamkraut.
36. © O P  Puccinia argent ata Schultz. (Äcidienform.) RH 86. 

Brühl (N).



A e g o p o d iu m  p o d a g r a r ia ,  G’e i s s f u s s ,  Giersch.
37. © D P  Protomyces macrosporus Unger. RH 87.
38. □ Bs Aphis podagrariae Schrk.? H 4456, RH 91} GN i

Kempen (Gr). ^
A e s c u l u s  o c t a n d r a  Marsh (=  A. flava Alt).

39. +  Phytocecidium. Ast- und Zweigverdickungen und Verlän 
rungen, erzeugt durch Viscum album. (Vgl. Nr. 26 dieses Ver 
zeichnisses.) ßrühler Park (N).

A g r o p y r u m  r e p e n s , Quecke.
40. © L Isthmosoma hyalipenne Walk. f. typica Hed. H 312, RH 10i

A g r o s t is  v u lg a r is  With ( =  s to lo n if e r a  L), gemeines  
S traussgras.

41. O Ä1 Tylenchus agrostidis Steinb. H 190, RH 125. Am alten 
Kempener Weg bei Crefeld (G u. N).

42. □ Bs H 197. Katzenloch im Hochwalde (Gs).

A g r o s t is  a lb a , w e i s se s  Straussgras.
43. DO Äl Helminthocccidium. tH 65, RH 128, GN 117. Kempen 

(G u. N).

A le c tro lo p h u s  m a jo r ,  grosser  Klapp er topf.
44. □ Bs Brachycaudus helichrysi Kalt. H 5128, RH 2268.

A le c tr o lo p h u s  m in o r , k le in e r  Klapper topf.
45. ©DO C Philaenus spumarius L. RH 2266.

A l l ia r ia  o f f ic in a lis , Knoblauch-Heder ich .
46. © □ O Bs Sprosspitze gehemmt, Blüten vergrünt, Früchte ver­

dickt. H 2512, RH 142. Brühl (N).
47. □ C Philaenus spumarius L. RH 141.

A lliu m  c e p a ) Zwiebel .
48. © □ Al „Wurmkrankheit“ der Zwiebel durch Tylenchus dipsaci 

Kühn. H 411, RH 143.

A in u s  g lu tin o s a , Sch war z-Erle.
49. =  P „M y k o r r h y z a erzeugt durch ? Actinomyces alni Peklo. 

RH 144. ’
50. -f D P „Hexenbesen“, erzeugt durch Taphrina tosquinetti P, 

Magn. RH 150.
51. © P Taphrina alni incanae P. Magn. RH 147.
52. -f Sm Epiblema tetraquetrana Han. H 1123, RH 148.
53. □ M Dasyneura alni F. Lw. (E). H 1127, RH 154.



54-

55.
56.

57.

58.

p M M a cro la b is  a ln ico la  Rübs. ? RH 155. Remagen (R). Vgl. 
die Zeitschrift für Gallenkunde „Marcellia“, Avellino 1914, S. 101. 
0 Ml E r io p h y e s  la e v is  Nal. H 1128, RH 152, RHS 48, GN 28. 
0  Ml E r io p h y e s  b re v ita r s u s  Fockeu. H 1133, RH 165, RHS 40, 
ßfl 76 . Linzer Tälchen bei Linz (S),
0 Ml E r io p h y e s  N a le p a i Fockeu (nec Trouessart) =  E. Altumi 
Liebel. H 1132, RHS 41, GN 6.

k C ry p to rrh y n c h u s  la p a th i. Frassgänge, gallen artige Stengel­
anschwellung und Adventivsprossen. Näher von mir beschrieben 
in „Berichte des bot. u. zool. Vereins für Rheinland-Westfalen“. 
Bonn 1907, S. 94, abgebildet in „Biologische Schularbeit“, Leipzig 
1916, Tafel 60, Fig. 191. H 6453. Zwischen Kempen und Vorst (N).

A in u s  in c a n a , graue Erle.
59 □ P „Hexenbesen“ durch Taphrina epiphylla Sadeb. RH 145.

Siegmündung (N).
60. +  Sm Epiblema tetraquetrana Hano. RH 148. Siegmündung (N)-
61. D Ml Eriophyes brevitarsus Focken. H 1139, RH 166, RHS 45. 

Siegmündung (N).
62. □ M Dasyneura alni F. Lw. (E). H 1137, RH 154. Kempen 

(Gr), Siegmündung (N).

A lth a e a  r o s e a , R o s e n m a lv e ,  Stockrose .
63. □ Bs Aphis urticaria Kalt. H 4174, RH 177.

A lth a e a  h ir s u ta , rauher Eibisch.
64. =  K „Wurzel stark rübenförmig verdickt.“ RH 175. Auf der 

Höhe bei Freilaubersheim unweit Kreuznach (Gs).

A m a ra n tu s  r e tr o f le x u s , zurückgekrüm m ter  Amarant.
65. ®D Bs Aphis rumicis L. GN 84. Uerdingen (Höppner und 

Steeger).

A m ela n cM e r  v u lg a r is , F e l se n b ir n e ,  F e l senm ispel .
66. A Ml Blattknospen deformiert durch Eriophyes calycobius Nal. 

H 2925, RH 185, RHS 338. St. Goar, Bacharach: am Raben­
kopf (S).

A n a g a ll i s  a r v e n s is y Acker-Gauchhei l .
67. DO Ml „Vergrünung der Blüte mit Sprossung und Verlaubung.“ 

RH 190, RHS 483. Bonn (Becker 1874).

A n em o n e  n e m o ro sa , Bu sch-W indrösch en .
68. D Diptere. „Eines der Hüllblätter g’efältelt und zur Stiellosig- 

keit verkürzt, Mittelrippe gerötet und stark aufgetrieben.* 
H 2380. Am Mühlberg bei Martinstein (Gs).



A n e ih u m  g v a v e o la n s , Dil l ,
69. D Bs Aphis rumicis L. (?). RH 211.
70, © O M  Sprossachse bei jungen Pflanzen unterhalb der BP 

stark verdickt und verbogen, die ganze Pflanze gestaucht' ^ 
Blätter gekräuselt und gerollt. Eine weisse Larve. Brühl ^  
ehemaligen kurfürstlichen Krautgarten (N). S. Abbilduno* 101

Anthriscus Silvester,
wilder Kerbel.

71. B O Bs Aphis anthrisci K alt.
H 4889, 4390, RH 239.

Anthyllus vulneraria,
Wnndklee .

72. =  P Bacterium radicicola 
Beij. RH 244.

Apera spica venti,
Windhalm.

73. ©O Ä1 ? Tylenchus agros- 
tidis Steinb. H 6293, 6294.
Brühl (N).

Arahis hirsuta} rauk- 
kaarige Gänsekresse.

74. ©O Bs H 2698, RH 259. Uer­
dingen (Gr), Straberg (N).

Artemisia absinthium,
W ermut.

75. □ Ml „Bräunung der Blät-
ter.“ KHS480. St.Goar(S). Mückengalle an Dill.

76. O Ml Blattpocken durch Eriophyes tenuirostris Nal. H 5768, 
5769, RH 306, RHS 668.

Artemisia campestris, Feld-Beifuss.
77. +  Sm Euranthis (Conchylis) hilarana H. Sch. H 5792, RH 289, 

Hc 302. Rheinufer bei Lülsdorf (Brasch), zwischen Berzdorf 
und Brühl (N), Ruine Ockenfels (R).

78. +  Sm Semasia incana 111. H 5797, RH 291. Boppard (N).
79. ©BO M Boucheeüa artemisiae Bche. H 5779, RH 280. Linz, 

besonders am Dattenberg und an der Erpeler Ley (R), Boppard 
(Haeffs, Höppner und N).



80.

81.

82.

RHS 669. St. Goar, Rheinbrohl, Bacharach(S).
(■var. subtilis Nah). H 5784,

p jyii Blattpocken
/no Ml E r io p h y e s  a r te m is ia e  Can 
rH 284, RÖS 674.
,A p Ml RHS 675. „End- und Seitenknospen entwickeln ab­
norm verbildete dünne Zweige und vielfach sich teilende Blätter, 
die meist gedreht und gekrümmt sich umeinanderschlingend 
den Zweigen ein struppiges Aussehen geben. Ohne abnorme 
Behaarung.“ Linz und Godesberg, besonders üppig an der 
Burgruine Ockenfels (R).

A r te m is ia  v u lg a r is , gemeiner Beifuss .
□ Ml Beutelförmige, meist dunkelpurpurne Blattgallen durch 
E rio p h yes a r te m is ia e  Can. H 5828, RH 303, RHS 677. Neu für 
Rheinland: Rheininsel bei Hersei (N).

$4. 0 Ml Blütenstände verdickt und ährenförmig geknäuelt, pur­
purn, nachher braun. RHS 679. Kreuznach (Gs).

85. # 0  Ml Angeschwollene Blütenkörbchen, verkümmerte Blüten. 
RHS 678. Moselkern.

86. f  Ml Verkürzte Endtriebe, gehäufte Blätter mit braunpunktierten, 
linealen, nach unten gerollten Endzipfeln, dicht behaart. RHS 
680. Kreuznach (Gs).

87. □ Bs Cryptosiphum artemisia Pass. (Aphis gallarum Kalt). H 
5819, RH 299, GN 12. Kempen (N), Mayen (N).

88. A M Rhopalomyia baccarum Wachtl. H 5822, RH 277, GN 45. 
Kempen (N).

89. □ Rhopalomyia foliorum Kieff. (G, letzte Generation in E). 
H 5824, RH 300. Zwischen Kripp und Sinzig (S).

A s p e r u la  c y n a n c h ic a , Hügel-Meis t  er.
90. ® ö Bf Blätterbüschel am Sprossende, Blätter verkürzt, ver­

breitert, am Rande nach unten gebogen und meist rötlich ge­
färbt. RH 327. Bei Schlossböckelheim (Gs).

A s p e r u la  g la u c a  Ben. ( =  A . g a lio id e s  M. Bieb.) blau­
grüner  Waldmeister.

91. O Ml Blütenvergrünung durch Phyllocoptes minutus Nal. H 5178, 
RH 330, RHS 588. Rheingrafenstein (Gs), Saffenburg im Ahrtal 
(Gs).

A th y r iu m  f i l ix  f e m in a , Frauenfarn.
92. □ F Wedelspitze nach innen eingerollt durch Anthomyia sig- 

nata Brischke (E). H 63, RH 364.



A t r ip l e x  p a tu lu m ,  au s g e b r e i t e te  Melde.
93. +  Sm Spindelförmige Stengelanschwellung durch Lita 0}

Ulla F. R. ? RH 368. Unkei (N).
94. D Bs Aphis atriplicis L. H 2197, RH 372, GN 34.

A v e n a  s a t i v a , Hafer.
9ö. 4- AI. Tylenchus devastatrix Kühn. „Stockkrankheit.“ R 

RH 377, GN 51. St. Tönis bei Crefeld (N), Kempen (Gr). * ’
96. □ Bs Bhopalosiphum avenae F. RH 385. Kempen (G u. R)
97. DO Laufmilbe. Tarsonemus spirifex  March. H 225, RH 393 

Remagen (R).

B a l lo ta  n ig r a , s chwarze  Ballote.
98. ©D Bs „Blätter des Blütenstandes erweicht, dunkler gefärbt 

nach unten umgeschlagen und gering runzelig.“ Auf demHasen- 
rech bei Kreuznach (Gs).

B a r b a r a e a  in te r m e d ia , mit t leres  Barbarakraut.
99. O M Dasyneura sisymbrii Schrk. Guldenbachufer bei Bretzen­

heim (Gs).

B a r b a r e a  s t r ic t  a, s t e i f e s  Barbarakraut.
100. O M Wie Nr. 99. Paffendorf bei Coblenz (Gs u. R).

B e r b e r is  v u lg a r is ,  gemeine  B erber it ze ,  Sauerdorn.
101. □ P Puccinia graminis Pers. (Äcidienform). RH 415.

B e ta  v u lg a r is ,  Runkelrübe.
102. =  Al Heterodera radicicola Gr. H 2176, RH 421. Geldern (N).
103. =  P Urophlyctis leproides Trab. RH 423. Brühl (N).
104. D Bb Aphis rumicis L. (fabae Scop.). H 2178, RH 424.

B e to n ic a -S ta c h y s .
B e tu la  p a p y r a c e a .

105. □ Bs „Blätter gekräuselt und fein gefältelt.“ Kreuznach (Gs).

B e tu la  p u b esc en s , w e i c h h a a r i g e  Birke.
106. A Ml Eriophyes rudis calycophthirus Nal. H 1089, RH 426.
107. □ Ml Eriophyes rudis typicus Nal. H 1099, RH 441, GN 58.
108. □ Ml Eriophyes rudis longisetosus Nal. H 1098, RH 444. Vor­

gebirge (N).
109. © M Olygotrophus betulae Winn. H 1086, RH 427. Kreuz­

nach (Gs).
110. © M Anisostephus betulinum Kieff. H 1092, RH 438. Kempen 

(Gr).



B e tu la  v e r r u c o s a , Weiss-Birke.  
i p Hexenbesen“ durch T a p h r in a  tú r g id a  Sadeb. RH 430. 

n l' a Ml Wie Nr. 106. H 1072, RH 426.
Uf  0 Ml Wie Nr. 107. H 1085, RH 441, GN 7.
ll3. a Ml E r io p h y e s  betu lae  Nal. H 1080, RH 437, RHS 31.

- g j5s A p h id e . Blätter gekräuselt. Vösch bei Kempen (Gr), 
g’ jp gm E p ib le m a  te tra q u e tra n a  Haw. H 1074, RH 433. Kempen 

(Gr), Vorgebirge (N).
DM P lem a lie lla  be tu lico la  Rübs. H 1069, RH 434. Hüls (Gr),

V o r g eb irg e  (N).
B r a c h y p o d iu m  p i n n a t u m , gef iederte  Zwenke.

118. O AI ? Vergrünung und Viviparie der Blüten. H 200, RH 461. 
Naheufer am Rheingrafenstein bei Münster am Stein (Gs).

B r a s s ic a  o le ra c e a , Kohl.
== p. Plasmodiophora brassicae, Woron., „Kohlhernie“ oder 
„Kus“ erzeugend. RH 469.

120. -f-= K Ceuthorrhynchus pleurostigma Marsh., ebenfalls „Kohl­
hernie“ oder „Kus“ erzeugend. H 2575, RH 466, GN 48.

121. O O Bs Brevicoryne brassicae L (?). H 2578, RH 470 und 477.
122. -f M „Falsche Herzen“ bildend, besonders häufig bei Glaskohl- 

rabi-Setzlingen. Brühl (N).

B r a s s ic a  R a p a  L ( =  B r .  c a m p e s tr is ) , Rübsen.
123, -f =  D B Ceuthorrhynchus Rübsaameni Kolbe. H 2590, RH 471, 

Hc 278. Winzenheim und Langenlonsheim a. d. Nahe (Gs).

B r o m u s  e r e c tu s , aufrechte Trespe.
124. O Ml Vergrünung der Blüten durch Eriophyes tenuis Nah H 

289, RB 489, RHS 20.

B r o m u s  m o l l is , w e ic h e  Trespe.
125. O Ml Wie Nr. 124. H 295, RH 489, RHS 23. Kempen (Gr).

B r y o n ia  d io ic a , rotbeer ige  Zaunrübe.
126. O M Dichelomyia (Dasyneura) parvula Lieb. H —, RH 499, 

Hc 352 (P. J. Langen comm. Rübs.), Kempen (N).

B u p le u r u m  f a lc a tu m ) s i c h e l fö r m ig e s  Hasenohr.
127 +  M Lasioptera carophila F. Lw. H 4410, RH 502. Linz 

a. Rh. (S).
B u x u s  s e m p e r v ir e u s , Buchsbaum.

128. © D Bf Psylla buxi L. H 3908, HH 506.
129. □ M Monarthropalpus buxi Laboulb. H3911, RH 508, Hc 527a. 

Kreuznach (Gs) Bonn (N).



B u x u s  s emperv  i r eus  L. var.  arborescens  Koch.
1B0. A Mi Eriophyes unguiculatus Can. (mit Eriophyes canestrina 

Nah u. Eriophyes buxi Can ). RHS 294. Bad Bertrich (S)

C a llu n a  v u lg a r i s , gem eine  Heide.
131. © □ Ml ? Zweigsucht nach Art der Hexenbesen, Haarbilduno 

mitunter Gelbfärbung. RH 524. Wankumer Heide (IST), Gras­
heide bei Kempen (Gr), Dottendorfer Heide bei Bonn. Wassen- 
berg (N).

C a lth a  p a lu s t r i s ,  Sumpfdot terblume.
132. © □ C Philaenus spumarius L. RH 527.

C a m e lin a  s a t iv a ,  angebauter  Leindotter.
133. ©O Diptere ? Achse des Blütenstandes an der Spitze verkürzt 

schwach verdickt, am Ende ein Köpfchen aus dicht gehäuften 
Blüten. Am Naheufer bei Kreuznach (Gs).

C a m p a n u la  r a p u n c u lo id e s , r a p u n z e lä h n l ic h e  Glocken­
blume,  Acker-Glokenblum e.

134. © Diptere. Simmern und Kirchberg (Gs).
135. DO Ml Eriophyes schmardae Nah H 5512, RH 554, RHS 579. 

Kaiserberg bei Linz (S), Linz (Melsheimer), Münstereifel (N).
136. O K Miamis campanulae L. RH 534, GN 125. Münstereifel (N).

C a m p a n u la  r o tu n d i fo l ia ,  r u n db lä t ter ige  Glockenblume.
137. □ Ml Blattrandrollung nach oben, erzeugt durch Eriophyes 

campanulae Lindr. H 5516, RH 550, RHS 574. Niederhammer­
steiner Ley (S).

138. O M Dasyneura campanulae Rübs. H 5511, RH 556. St. Goar 
(R 5/8 10).

139. =  Diptere. Rötliche, schwammige bis erbsengrosse Wurzel­
galle. H. H 5514, RH 533. Rheingrafenstein (Gs).

140. ©A M Geocrypta trachelii Wachtl. (E). H 5513, RH 541. Alten­
ahr (E).

141. O K Miarus campanulae L. H 5510, RH 534, GN 75.

C a m p a n u la  tra c h e liu m , n e s s e l b l ä t t e r ig e  Glockenblume.
142. BO Mi Eriophyes schmardae Nah H 5496, RH 554, RHS 580, 

GN 104. Winningen a. d. Mosel (M. Winkler).
143. O K Miarus campanulae L. H 5495, RH 534.

C a p s e lla  b u rsa  p a s to r is ,  H ir ten täsche lk raut.
144. ©DO P „Weissrost“ durch Albugo C an dida  Pers. RH 561.
145. + 0  C Philaenus spumarius L. RH 562.



, p o  Bs Aphis capsellae Kalt. H 2678, RH 560.
*47 0 0 © Ml ? Blütentraubenachse, Blütenstiele und Kelche mit 
1 kurzen Haaren dicht besetzt. Naheufer unterhalb Kreuznach (Gs)-

Caragana arborescens, Erbsenstrauch.
148 © »Triebspitzendeformation.“ Theodorshall bei Kreuznach 

’ (Gs).
C a rd a m in e  p r a te n s i s , Wiesenschaumkraut .

149 -j- K. Psylliodes napi. H 2669, RH 564. Kempen (Gr).
j50 -f- K. Ceuthorrhynchus pectoralis Schult. 2668, RH 565. Mül­

hausen bei Kempen (N).
151. © G. Philaenus spumarius L. RH 566.
152. O M Dasyneura cardaminis Winn. H 2665, RH 569. Kempen 

(Gr), Brühl (N).
153. © M H  2663, RH 572. Rheinböllen im Soonwald (Gs).

C a r e x  d is t ic h a , z w e i z e i l i g e  Sippe.
154. 0 © M ? H 356. Schlootseen bei Kempen, Krickenbecker Seen 

(Gr u. N).
C a r e x  sp .

155. -f □ Bf DiYophia erefeldensis Mink. „Sprossachse mit einem 
seitlich heraustretenden Blätterschopf.“ RHS 585.

C a r lin a  v u lg a r i s } ge m e in e  Eberwurz.
156. ©ÖO Ml? „Blütenvergrünung und Zweigsucht.“ RH611, RHS485. 

Felsiger Bergabhang in Damscheid bei Oberwesel (R). Beuel (N).

C a r p in u s  b e tu lu s , Hainbuche.
157 -P Phytocecidium. Ast- und Zweigverdickungen und -Ver­

biegungen durch Viscum album. Brühler Park (N).
158. □ M Zygiöbia carpini F. Lw. H 1045, RH 614. Altenberg bei 

Aachen. Zuerst gefunden von Alexander Braun. (Vgl. sein 
Zoocecidol. Herbar, jetzt im Staatl. Museum in Berlin.)

159. D Ml. Eriophyes macrotrichus Nal. und Phyllocoptes carpini 
Nal. H 1046, RH 616, RHS 51. Brühler Park (N).

160. O Ml Eriophyes tenetlus Nal. und Phyllocoptes compressus Nal. 
H 1042, RH 617, RHS 550, Hc 402. Landskron (S), Kreuznach 
(Gs).

C a ru m  c a r v i , gemeiner  Kümmel.
161. + 0 0  C Philaenus spumarius L. RH 631. Münstereifel (N)

C e n ta u re a  c y a n u s 9 Kornblume.
162. ©□ Bs Verkürzung des Stengels, Verdrehungen und Kräuse­

lungen der Blätter. H 7501. Uerdingen (N).
Verh. d. Nat. Ver. Jahrg. 84. 1927. 15



16B. ©HO P u. Bs Auffallend starke Internodienverkürzun
Stauchungen, Blatt-und Blütenhänfungen und Blattkräuselun^ 
Zuerst von mir beschrieben und abgebildet in der Zeits 
„Aus der Natur", Leipzig 1916, S. 363. An der Gallbildun ^  
neben einer Aphide ein Pilz beteiligt, vielleicht Erysibe eieh* 
riaceum DC, so dass es schwer zu sagen ist, wer der erst 
Urheber der Galle ist. Dass mehrere Gallenerreger in einê  
Galle Vorkommen, ist durchaus nicht neu; es sei nur an die 
allgemein bekannten und überall verbreiteten „Wirrzöpfe“ dei. 
Weiden erinnert, die durch Aphiden und Milben erzeugt wer 
den, desgleichen an die Triebspitzengalle des Schwarzdorns 
in denen drei Aphidenarten auftreten. Felder an der Eisen 
bahnstrecke Kempen-Krefeld (N).

C e n ta u re a  s c a b io s a , s kab iosen art ige  Flockenblume.
164. © Gw Aylax jaceae Schrk. H 5978, RH 658. Köln (W. Aerts)
165. D M Lötviola centaureae F. Lw. H 5990, RH 643. Leubsdorf 

bei Linz (R), Uerdingen (Gr),
166. -f Gw Aylax scabiosae Gr. H 5988, RH 638, Hc 403. Lieser 

a. d. Mosel (R).
167. □ Ml ? Blätter infolge starker Verkürzung der Fiederlappen 

sehr schmal, Blatlfläche beutelförmig aufgetrieben, Fiederlappen 
dicht behaart. H 5985. Merxheim bei Kreuznach (Gs).

C e n ta u re a  s e r ó t in a , spä tb lü hende  Flockenblume.
168. +  M Stengel stark aufgetrieben und scharf geknickt. Larven 

orangefarben. H 5948, RH 640. Waldrand am Ländel bei 
Kreuznach (Gs).

C e ra s tiu m  a r v e n s e ; Acker-Horn kr aut.
169. © □ Bs Aphis ce'iastii Kalt. H 2347, RH 668, GN 35.
170. © □ M Dasyneura lotharingiae Kieff. H 2343, 2345, RH 672. 

Kempen (Gr u. N).
171. □ Th. Blätter halb- bis ganz kreisförmig zurückgebogen und 

meist vom Mittelnerv aus nach oben etwas längsfaltig und gelb. 
Naheufer bei Kreuznach (Gs).

C e ra s tiu m  tr i v ia le  Link ( =  caespitosum Gilib.), gemeines
Hornkraut.

172. ©D Bs Aphis cerastii Kalt. H 2332, 2336, RH 668. Kempen 
(Gr u. N).
C T iaeroph yllu m  b u lb o su m , kno l l iger  Kälberkropf.

178. □ Bs Blattfiedern gekräuselt und zusammengekrümmt, obere 
Stengelblätter später etwas verblasst. RH 677. Naheufer bei 
Kreuznach (Gs).



C haerophyllum  te m u lu m , be täubender Kälberkropf .
0 0 O Philaenus spumarius L. RH 678.
j-B Bs Aphis anthrisci Kalt. H 4384. Kempen (N). l7&- •

C h elid o n iu m  m a ju s , Schöl lk raut.
^  0 Bs Aphis fabae Scop. ? H 6668 , RH 681.

Chenopodium album , weisser  Gänsefuss .  
j77 O Bs Aphis atriplicis L. H 2182, RH 684.
178. +  Sm Wie Nr. 93. Unkel (N).

Chenopodium vulvaria , s t inkender Gänsefuss.
179. D Bs Aphis atriplicis L. H 2187, RH 184. Kreuznach (Gs).

C h rysan th em u m  le u c a n th e m u m , we isse  Wucherblume.
180. ©DO C Philaenus spumarius L. RH 697.
181. ©DO Bs Brachycaudus cardui. RH 196. An den Böschungen 

der Eisenbahnstrecke Kempen-Krefeld (N).
182. ©O Ml ? An den Sprosspitzen verkümmerte bis hanfkorngrosse 

Blütenkörbchen in kopfartigen Ballen zusammengedrängt. H 
5731, RH 712. Auf der Hardt bei Kreuznach (Gs).

C h ry sa n th e m u m  v u lg a r e  =  T a n a c e tu m  v u lg a r e ,
C ich o r iu m  in ty b u s , Wegwarte.

188. DO Ml? „Vergrünung von Blüten, mit Blättersucht; die Blätter 
verbildet, gehäuft, an der Spitze zottig, gefranst, eingebogen 
oder verdreht.“ RHS 699. Kreuznach (Gs).

184. + 0 0  Äl. Besenartige Verzweigung, Blätter und Blüten ver­
kümmert. H 6024, RH 722. Winterburg (Gs).

C irs iu m  a r v e n s e } A c kerd is te l .
185. ©DO C Philaenus spumarius L. RH 736.
186. ©DO Ml Eriophyes anthocoptes Nal. H 5926, RHS 6 88 . Langen­

lonsheim (S).
187. □ Bs Macrosiphum sonchih. H 5933,RH 741, GN 112. Brühl (N).
188. -f F. Tephritis (Urophora) cardui L. H 5929, RH 733, GN 93.
189. -f Äl Starke, aber unregelmässige Auftreibung des Stengels. 

H 5930, RH 735. Laacher See, Heiligkreuz im Binger Wald (Gs).

C irs iu m  b u lb o su m y kno l l ig e  Kratzdistel.
190. -f Äl Anschwellung und starke Biegung der Blütenkopfstieie. 

H 5915, RH 735. Waldwiese am Ländel (Gs).



C orn u s sa n g u in e a , Hartriegel .
191. +  P? Nestartiger „Hexenbesen“ von 80 cm Durchmesser, r

krone a. d. Ahr (N). aQ(*8‘
192. □ M Craneiobia (Oligotrophus) coroni Gir. H 4553, Ru

Moresnet bei Aachen (Alexander Braun), Hülser Bruch (Q 
N), Spich (N). ' r-u'

193. □ Laufmilbe. Tenuipalpus Geisenheyneri Rübs. rr
Hc 582. Fuss der Hardt bei Kreuznach (Gs). ’

194. □ Ml Oxypleuritis acutilobus Nal. und Phyllocoptes depress
Nal. Blattnerven geschlängelt, Blätter deformiert. Rjj 77g 
RHS 313. St. Goar und Langenlonsheim (S). ’

C o ro n illa  v a r ia ,  Kronwicke.
195. =  P Bacterium radicicola Beij. RH 780.

C o r y lu s  a v e l la n a , Haselnuss.
196. A Ml Eriophyes avellanae Nal. H 1056, RH 786, GN 3.
197. O M Stictodiplosis corylina F. Lw. H 1052, RH 791.

C o to n e a s te r  (interrigima Med.) c o to n e a s te r  Karsten. 
Zwergmispel .

198. □ Ml Eriophyes p iri (Pagenst.) Nal. H 2843, RH 802, RHS 339. 
Hc 433. Bacharach, Oberheimbach, Rheinbrohl (S).

199. + □  Ml Eriophyes phloeocoptes Nal. Blütenstiel- und Rinden­
gallen. H 2842, RH 801, RHS 340. St. Goar (S).

C r a ta e g u s  m o n o g y n a  und o x y a c a n th a y W eiss dorn.
200. +  P Gymnosporangium sp. (Äcidienform). RH 808.
201. ©O M Dasyneura crataegi Winn. H 2942, RH 805.
202. □ Ml Eriophyes goniothorax Nal. H 2948, RH 814, RHS 355. 

Münstereifel (N).
203. D Bs Aphis crataegi Kalt. H 2954, RH 813.

C r e p is  b ie n n is , zwe ijähr iger  Pippau.
204. © Ä1 Stengel 4 cm weit stark aufgetrieben und schleifenförmig 

verbogen. Langenlonsheim (Gs).

C y n o su ru s  c r is ta tu s } Kammgras.
205. O Äl? Ähre kurz gedrungen. Kempen-Krefeld (Gr. u. N).

C y tis u s  la b u r n u m , Goldregen.
206. =  P Bacterium radicicola Beij. RH 844.



D a c ty l i s  g lo m e ra ta , Knäuelgras.
4 -0  Ml? Eriophyes tenuis Nal. H 257, RH 853, RHS 15. Bop- 

20 ' pard (N), Brühl (N).
0 Äl? Rispe gestaucht, gedreht, zwischen den Blättern fest- 

Kempen-Krefeld (Gr).

D a u c u s  c a r o ta , Möhre.
209 ®DO Bs H 4535, RH 862, Hc 583. Kreuznach (Gs).
9j0 _|_o M Lasioptera carophila F. Lw. H 4534, RH 868, Hc 404. 

Remagen (R), Kempen (G u. N).
211. © M Kiefferia pimpinellae F. Lw. H 4529, RH 863. Kempen 

* (G u. N).

D e n ta r ia  b u lb ife r a , Zahnwurz.
212. ©B P Puccinia dentariae Alb. et Schw. RH 869. B.-Glad­

bach (N).

D e sc h a m p sia  (.A i r a , A e r d )  c a e s p ito s a , Rasenschm ie le .
213. 4- Äl? Stengel unten verdickt, geschlängelt und gedreht, 

Ährchen auch geschlängelt, verkürzt und eng aufeinander- 
gehäuft. Spreitel bei Kreuznach (Gs).

D ic r a n u m  s c o p a r iu m , Gabelzahnmoos.
214. ©□ AI? Tylenchus Davaini Bastian. H 29, RH 884. Vor­

gebirge (N).

D r a b a  m u r a lis ,  Mauer-Hungerblume.
215. © Diptere, „Achse der Fruchttraube nach der Spitze zu auf­

fallend verkürzt und verdickt, so dass sie am Ende ein fast 
doldenartiges Aussehen hat“. H 2690, RH 901. Am Römerberg 
zwischen Bockenau und Sponheim (Gs).

E c h iu m  v u lg a r e , Nat ter  köpf.
216. ©ÖO Bs Ganze Pflanze verkümmert, besonders die Blätter und 

Blüten. H 7254, RH 908. Obercassel bei Bonn (N).
217. O Ml Eriophyes echii Can. Vergrünung der Blüten und Phyl- 

lomanie. H 4747, RH 911, RHS 514. Kreuznach (P. Magnus), 
Obercassel bei Bonn (N).

E p ilo b iu m  a d n a tu m , v ierkantiges  Weidenröschen.
218. -f- Sm Mompha decorella Steph. RH 922. Königswinter (Brasch), 

Mehlem (N), Boppard (N).



Epilobium  angustifolium , schmalblätteriges  
W eid enröschen .

219. □ M Dasynenra Kiefferiana Riibs. H 4348, RH 925. Kein
(Gr), Hüls (N). Pe"

220. O M Dasyneura epilobii F. Lw. H 4345, RH 930, GN 70.
221. □ C Philaenus spumarius L. RH 924.

Epilobium  roseurrij rosenrotes  Weidenröschen.
222. ©DO Bs Aphis epilobii Kalt, H 7139, RH 928. Kreuznach (Gs)

Erigeron acer, scharfe s  Berufkraut.
223. ©□ M Geisenheyneria rhenana Rübs. „Triebspitzendeformation“ 

H 5583, RH 945, Langenlonsheim (R).
224. O M Coiitarinia erigerontis Kieff. H 5580, RH 944. Güldenbach 

unter dem Ländel (Gs u. R)
225. A „Behaarte Knospengalle“, Erreger ? H 5584, RH 942. Gülden­

bach (Gs u. R).
226. A „Kahle Knospengalle“, Erreger? H 5585, RH 943. Gülden­

bach (Gs u. R).
227. -f K. „Buckelige Erhöhungen am Grunde der kurzen, dicken 

Stengel“. H 5586, RH 947. Bretzenheimer Judenkirchhof (Gs 
u. R).

Erigeron canadensis, kanadisches Berufkraut.
228. ©DO Ml oder Bs? Internodienverkürzung, Wachstumshemmung 

und Phyllomanie. H 7426, RH 440. Düsseldorf (N).
229. □ Bs Aphis myosotidis Koch. H 5777, GN 61.
230. ©DO C Philaenus spumarius L. RH 951.

E rodium  cicutarium , Reiherschn abe l .
231. DO Ml Eriophyes Schlechtendali Nah RHS 248 Rheinland ohne 

nähere Angaben.

E rucastrum  polichii Sch. e S p ^ g a lla r u m ,  Willd., 
g a l l i s c h e  Hundsrauke.

232. =-}- K Ceuthorrhynchus pleurostigma Marsh. H 2567, RH 962. 
Uerdingen (N).

233. O M Gephyraulus raphanistri Kieff. H 2564, RH 963. Uerdingen 
(G u. N).

234. O Ml? Vergrünte, hypertrophische Blüten, deren Stiele sich 
nach oben verdicken. Vielleicht ist die Galle identisch mit 
H 2565. Düsseldorf (N).



ErysiM ivM  c h e ira n th o id e s , lackart iger  Schotendotter.
935 + K Ceuthorrhynchus pleurostigma Marsh. H 2716, RH 972.
936 © D 0  Philaenus spumarius L. RH 976.
937 ©D0 Ml? Verkürzung’ der Internodien, verbunden mit Zvveig- 

sucht und Blatt Wucherung (Phyllomanie), wodurch der vergällte 
Spross ein buschartiges Aussehen erhält. Hinzu tritt eine 
abnorme Behaarung, zuweilen eine Einrollung oder auch eine 
anormale Teilung der Blätter; die Haare sind weiss, viele der­
selben einfach, andere gegabelt. Die Blüten sind vergrünt, 
die Früchte stark verkürzt und erbreitert, nicht lang spindel­
förmig, sondern herzförmig. Manchmal ist die ganze Pflanze 
verbildet, meistens aber sind einige normale Sprosse vorhanden. 
Auch kommt es vor, dass vereinzelte anormale Früchte zer­
streut zwischen normalen stehen, oder auch, dass sonst normale 
Fruchtstände nur an der Spitze anormale Schoten tragen. 
(S. Berichte des Bot. u. Zool. Vereins f. Rheinland-Westfalen, 
Bonn 1910, S. 26, 27. H 6713. Düsseldorf (N).

E u p a to r iu m  c a n n a b im im , Wasserhanf.
238. ®0 Bs. H 5554, RH 982. Bonn (N).
239. +  Sm. Leioptüus microdactylus Hbn. H 5556, RH 983. Badorf 

im Vorgebirge (Brasch).

E u p h o r b ia  c y p a r is s ia s , Cyp ressen-Wolfsmilch.
240. ©DO P Uromyces sp. (Aecidienform). RH 985.
241. ©O M Dasyneura subpatula Br. H 3882, RH 989.
242. ©DM Bayeria capitigena Br. H 3883, RH 990.
243. -f- Diptere. „Länglich eiförmige Anschwellungen der unter­

irdischen Stengelteile bis zur Dicke von 5 mm und 10—12 mm 
Länge. H 3885, RH 987. Kauzenberg bei Kreuznach (R), Gans 
bei Kreuznach (Gs).

E u p h o r b ia  e s u la , scharfe Wolfsmilch.
244. □ Ml Eriophyes euphorbiae Nal. „Blattrandrollung nach oben, 

Verkümmerung der Blätter mit Rot- und Gelbfärbung“. H 3981, 
RH 993. Rolandseck (P. Magnus).

E v o n y m u s  e u r o p a e a , Pfaffenhütchen.
245. □ Bs Aphis fabae Scop (=  evonymi Fabr.). H 3959, RH 1003, 

GN 114.
246. CI Ml Eriophyes convolvens Nal. H 3960, RH 1001, RHS 284. 

Grebben bei Heinsberg (N).

E v o n y m u s  ja p o n ic u s  Thbg. var. m ic r o p h y lla  Sieb., 
japan ischer  Spindelbaum.

247. D Dipterocecidium ? H 7021, Hc 682. Kreuznach (Gs).



F a g u s  s i l v á t i c a , Rotbuche.
248. +  P? Grosser „Hexenbesen“. Erreger? EH 1009. Roesl 

im Vorgebirge (N).
249. +  Bs „Buchenkrebs“, erzeugt durch Adelgas fagi Hartig. H lu  

EH 1010. Grasheide bei Kempen, Schloss Krieckenbeck (ty
250. □ Bs Psyllaphis fagi L. Kräuselung und Eollung der Blatt

RH 1021. Bonn (N). er'
251. □ M Mikiola fagi Htg. „Buchengallmücke“. H 1151, RH lor
252. □ M Hartigiola (Oligotrophus) annulipes Htg. H 1153, RH iojß
253. □ Ml Eriophyes stenaspis typicus Nal. H 1160, EH 1022, RHS 59 

Linzer Tälchen (S), Morgenbachtal bei Trechtinghausen, Stern 
berg bei Linz (S), Krähenwäldchen bei Kempen (Max Niessen)

254. □ Ml Eriophyes stenaspis (subsp< plieator) plicans Nal. (yon 
Nalepa zuerst in litt, nach Material aus Kempen als subsp 
plicator beschrieben). H 1159, EH 1020, EHS 60, GN 79. In Qieve 
auch an der Blutbuche beobachtet (N).

255. □ Ml Eriophyes nervisequus fagineus Nal. H 1164, RH 1025 
RHS 58 b, GN 56. Linzer Tälchen (S), Bärendonk bei Kempen 
(N), Brühl (N).

256. ö  Ml Eriophyes nervisequus typicus Nal (Erineum nervisequum 
Kunze). H 1165, RH 1024, EHS 58 a. Bärendonk bei Kempen 
(N), Brühl (N).

F a lc a r ía  v u lg a r is , Sichelmöhre.
257. ®D C Philaenus spumarius L. EH 1030. Berzdorf a. Rh. (N).

F e s tu c a  o v in a , S c h a f -S c h w in g e l .
258. +  Z Isthmosoma hieronymi Hed. H 282, RH 1038. Kempen (Gr.)

F i la g o  a r v e n s is , Acker-Schimmelkraut .
259. ©O Bs Pemphigus flaginis Fonsc. (Sommergeneration.) H 5591. 

RH 1051. Forsthaus bei Langenlonsheim (Gs).

F ilip é n d u la  h e x a p e ta la y knol lentragende  Spierstaude.
260. O© Bs Blüten und Früchte verkümmert. Gans bei Kreuz­

nach (Gs).
F ilip é n d u la  (S p ir a e a ) u lm a r ia , Sumpf-Spierstaude.

261. OD P Triphragmium ulmariae Lk. RH 1054.
262. □ M Dasyneura ulmariae Bremi. H 2839, RH 1055.
263. □ M Dasyneura pustulans Rübs. H 2838, RH 1058.
264. □ Bs Aphis (Brachycaudus) spiraeella Schout. H 2834, RH 1066, 

GN 8 6 .
265. D Bs Macrosiphum ulmariae Schrk. H 2833, RH 1064.
266. ©□ C Philaenus spumarius L. RH 1062.



r p jji „Biattabschnitte tief eingeschnitten gezähnt“. Trumbach- 
tal bei Kreuznach (Gs).

F r a g a r ia  c o l l in a , Knackeibeere.
%8 D Ml Phyllocoptes setiger Nal. H 3053, RH 1071, RHS 1071, 

Hc 68- Rheingratenstein (Gs).

F r a x in u s  e x c e ls io r , Esche.
•?69 ©+E Bs Prociphilus nidificus F. Lw. „Nestartige Blattbüschel“. 
'  ’ H 7209, RH 1074, 1075, Hc 761. Brühl, Bonn (N).
270. 4* „Rindenkrebs“. Erreger? Kempen (N).
271. □ Bf Psyllopsis fraxini L. H 4641, RH 1080, GN 15. Kempen 

(Gr u. N).
272. ©a  M Dasyneura acrophila Winn. H 4643, RH 1083. Kempen 

(Gr u. N).
273. fl M Dasyneura fraxini Kieff. H 4644, RH 1084. Kempen 

(Gr u. N).
274. □ Ml Eriophyes fraxinicola Nal. H 4648, RH 1086, RHS 486. 

Kempen (Gr u. N).
275. O Ml Eriophyes fraxinivorus Nal. „Klunkergallen“. H 4636, 

RH 1078, RHS 488. Brühler Park, Kierberg', Gronau u. Kauf­
mannstrasse in Bonn, Heppingen an der Ahr (N).

276. S Ml Mittelrippe stellenweise verdickt und stark behaart, wahr­
scheinlich auch durch Eriophyes fraxinivorus Nal. RHS 447. 
Kreuznach (Gs).

G a leo b d o lo n  =  L a m iu m .

G a leo p s is  L a d a n u m  L  =  a n g u s tifo l ia  Ehrh., Acker-  
Hohlzahn.

277. +  Äi „Unter den Blütenständen gerötete, etwas verdickte und 
verbogene, oft stark gekrümmte Stengelglieder.“ H 4828, RH 
1091. Bad Bertrich (Gs).

278. flO Bs „Blattrandrollung, rotfleckig, Blüten verkümmert, weiss­
behaart, Blütenbildung gehemmt.“ Gans bei Kreuznach (Gs).

G a le o p s is  te tr a h i t , gemeiner  Hohlzahn.
279. ©D Bs Aphis symphyti Schrk. u. Phorodon galeopsidis Kalt. 

H 4832, RH 1092 u. 1093, GN 141. Kreuznach (Gs), Kempen 
(G u. N).

280. ©DO C Philaenus spumarius L. RH 1097.
281. -f© Äl „Auftreibung und Verkrümmung des Stengels und Ver­

kümmerung der ganzen Pflanze.“ H 4833, RH 1091. Scheuren 
am Idarwald (Gs).



G a lin so g a  p a r v if lo r a ,  Knopfkraut.
282. □ Bs Kräuselung- und Verbiegung- der Blätter. RH 1099 w

seling a. Rh. (N). '

G a liu m  a p a r in e ,  Klebe-Labkraut.
283. ©□ M Dasyneura (Perrisia) aparines Kieff. H 5303, RH H03
284. □ Ml Eriophyes galii Karp. H 5308, RH 112, RHS 596, GN 53 

Linz (S), Kripp a. d. Ahr (S), Kempen (N), Brühl (N).
285. O Ml Phyllocoptes anthobius Nal. H 5301, RHS 595. Kripp ^

G a liu m  c r u c ia ta , kreuzständ iges  Labkraut.
286. ©□ Bf. H 5313, RH 1117. Haus Meer bei Düsseldorf (Ni).

G a liu m  m o llu g o , gemeines Labkraut.
287. © Ml Eriophyes galiobius (Can). H 5208, RH 1119, RHS 612. 

Niederhammersteiner Berg (S), bei Werlau (S).
288. +  M Perrisia (Geocrypta) galii H. Lw. H 5215, RH 1122.
289. □ Ml Eriophyes galii Karp. H 5218, RH 1127, RHS 608.
290. O Ml? Vergrünung der Blüten mit Verbreiterung der Blättchen. 

RHS 611. Rheinbrohl, Ruine Hammerstein, Schlossruine Stahl­
eck (R, S).

G a liu m  s i lv a t ic u m , Wald-Labkraut .
291. □ Ml Wie Nr. 289. H 5244, RH 1127, RHS 613.
292. O Ml Phyllocoptes anthobius Nal. H 5241, RH 1136, RHS 614. 

Werlau, Linz, St. Goar verbreitet (S).
293. O M Schizomyia galiorum Kieff. H 5240, RH 1133, Hc 407. 

Remagen (R).

G a liu m  u lig in o su m , Sumpf-Labkraut.
294. □ Ml Wie Nr. 289. H 5272, RH 1127, RHS 598.
295. t  M Wie Nr. 288. H 5268, RH 1122.

G a liu m  v e ru m , echtes  Labkraut.
296. f  M Wie Nr. 288. H 5292, RH 1122. Kreuznach (Gs), Uerdingen 

(Gr. u. N).
297. □ Ml Wie Nr. 289. H 5293, RH 1127, RHS 604.
298. O Ml Teganotus dentatus Nal. mit Eriophyes galiobius (Can.) 

Nal. H 5282, RH 1119, RHS 606. Rheinland ohne nähere An­
gaben.

G e n is ta  p i lo s a ,  behaarter Ginster.
299. =  P Bacterium radicicola Beij. RH 1142.
300. © M Jaapiella genisticola F. Lw. H 3358. RH 1144.



Die
p£ianzengallen (Phyto- und Zooceciden) des Rheinlandes. 

G e n is ta  t in c to r ia , Färber-Ginster.
_  p Wie Nr. 299. RH 1142.

302 ® M Wie Nr' 300- H 3368, RH ll44>
G era n iu m  p a lu s tr e , Sumpf-Storchschnabel .

303 ©D Ml Eri°Phyes geranii Can. H 3806, RH 1168, RHS 242. 
Rheinland ohne nähere Angaben.

G e r a n i u m  sa n g u in eu m , blutroter  Storchschnabel .
304 Ml Eriophyes dolichosoma Can. H 3802, RH 1171, RHS 240. 

Rheinland ohne nähere Angaben.
G eu m  u rb a n u m , ge m e in e  Nelkenwurz.

305. D Ml Eriophyes nudus Nal. H 3088, RH 1184, RHS 374, GN 131. 
gOß _i_ K. „Am Stengel unter einem Knoten oder am Blattstiel unter 

der Ansatzstelle eines Fiederpaares kleine Anschwellungen.“ 
RH 1183. Meisenheim (Gs).

G lech o m a  h e d e r a c e a , Gundelrebe.
307. □ M Eondaniella bursaria Br. H 4809, RH 1195. Kempen (Gr). 
308 + 0  M Dasyneura glechomae Kieff. H 4807, 4808, RH 1192.

Kempen (Gr), Alpen am Niederrhein (N).
309. □ Gw Aylax glechomae L. H 4811, RH 1194. Kempen (G u. N).

G n a p h a liu m  u U g in o su m , Sumpf-Ruhrkraut.
310. ®no Bs Pemphigus filaginisFonsc. (Sommergeneration). H5601, 

RH 1200, GN 40. Kempen (N).

H e d e r a  h e l ix , Efeu.
311. □ Bs Aphis hederae Kalt. RH 1207. Linz a. Rhein (S), Kem­

pen (N).
312. -h D Schldls. Asterolecanium fimbriatum Fonsc. H 4363, RH 1206, 

Hc 304a. Ruine Ockenfels (R).

H e lia n th e m u m  c h a m a e c is tu s? Sonnenröschen .
313. O Ml Eriophyes rosalia Nal. H 4268, RH 1213, RHS 210. Münster­

eifel (N).
H e ra c le u m  s p o n d y l iu m , Bärenklau.

314. □ M Macrolabis corrugans F. Löw. RH 1220.
315 □ C Philaenus spumarius L. RH 1223.
316. O M Contarinia Nicolayi Rübs. RH 1224. Beim Römerhof im 

Vorgebirge (N).
H ie r a c iu m  a u r ic u la y A u r ike l  - Habichtskraut.

317. +  AI Fast kugelförmige Stengelgalle von Erbsengrösse, Stengel 
spiralig gekrümmt. Hasenrech bei Kreuznach (Gs). RH 1237.



H ie r a c iu m  b o re a le , nördl. Habichtskraut.
318. +  Gw Aulacidea hieracii Bouché. H 6145, RH 1234. Kreuz

(P. Magnus). Üach
H ie r a c iu m  m u r o r u m  {p r a e c o x ) } Mauer-Habichtskraut

319. +  Es Asterolecanium fimbriatum Fonsc. H 6145. Gans h •
Kreuznach (Gs). ei

320. +  Ä1 Stengel streckenweise stark angeschwollen und horti 
förmig gebogen. Gans bei Kreuznach (Gs).

H ie r a c iu m  p ü o s e l la , k l e in e s  Habichtskraut.
321. +  □ Gw Aulacidea püosella Kieff. H 6201, RH 1242. Kempen (Gr)
322. B Ml Eriophyes pilosellae Nah H 6202, RH 1245, RHS 700. Kem 

pen (G u. N).

H ie r a c iu m  u m b e lla tu m , d o l d i g e s  Habichtskraut .
323. +  Gw Wie Nr. 318. H 6155, RH 1234, GN 23.

H ie r a c iu m  v u lg a tu m , gem eines  Habichtskraut.
324. +  Gw Wie Nr. 318. H 6165, RH 1234. Kempen (G u. N).
325. O F Trypeta sp. Ziegelheide bei Kempen (G u. N).

H ip p o c r e p is  c o m o sa , Hufe isenklee .
326. =  P Bacterium radiciola Bej. RH 1261.
327. O M Perrisia (Dasyneura) Geisenheyneri Kieff. H 3681, RH 1262. 

Waldböckelheim (Gs).
328. © M Asphondylia sp. Hülsen unregelmässig 'buckelig aufge­

trieben. H 3680, RH 1263. Rotenfels bei Kreuznach (Gs).

H ip p o p h a ë  rh a m n o id e s; Sanddorn.
329. □ Bs „Die Blätter in der Entwickelung gehemmt, stark ver­

kürzt und abwärts gekrümmt, wodurch kleine hellkugelförmige 
Blattbüschel sich bilden“. Kreuznach (Gs).

jH o lm s  m o l l is , w e iches  Honiggras.
330. □ Bs Brachycolus stellariae Hardy. H 218, GN 116. Kempen (Gr).

H o rd e u m  m u r in u m , Mäusegerste .
331. ©BO Äl? Stauchung des Halmes, Biegung der Blätter, Ver­

längerung, Verbiegung' und spiralige Drehung der Ähren. 
Rheinufer bei Bonn (N).

H y d r a n g e a  h o r te n s is , Hortensie.
332. ® B  Bs Siphonophora polygoni Kalt. Rollung und Kräuselung 

der Blätter ohne Farben änderung. Zuerst von mir beschrieben 
und abgebildet in der Zeitschrift „Aus der Natur“, Leipzig 1916,
S. 362 u. 363, Fig. 11. Brühl (N).



H ypericu m  h u m ifu s u m , n i e d e r l i e g e n d e s  Hartheu,  
q m M Perrisia serotina Winn. (Zeuxidiplosis giardi Kieff.). 

33 H 4198> RH 1303. Kempen (Gh u. N.).

H y p e r i c u m ,  perforatum, durchs toch en es  Hartheu.
334 © M Wie Nr. 333. H 4221, RH 1303. Kempen (G u. N).
335 © 0 C Phüaenus spumarius L. RH 1300. Kempen (Gr).

Hypericum quadrangulum, v ier k an t ige s  Hartheu.
336 © Wie Nr. 333. H 4200, RH 1300. Kempen (Gr.).

Hypochoeris radicata, langw urze l iges  Fackelkraut .
0  Gw Aylax hypochoeridis Kieff. (G II). H 6036, RH 1308. 
Kempen (N).

338. O Ml? Blütenköpfchen vergrünt; Blüten, besonders die rand­
ständigen langgestielt. Wassenberg (N).

I l e x  a q u if o l iu m , Stechpalme.
339. © ö  Bs Aphis ilicis Kalt. H 3950, RH 1314, GN 115.

In u la  c o n y  z a  ( =  C on y z a  s q u a r r o s a ), Dürrwurz.
340. AD M Mikiella beckiana Mik. H 5622, RH 1321. Münstereifel, 

Roddergrube bei Brühl (N).

I n u la  s a lic in a , w e id e n b lä t t e r ig e r  Alant.
341. F Myopites inulae Roser. H 5605, RH 1325. Kreuznach (Gs).

J a s io n e  m o n ta n a , B e r g -S an d g löc k c h e n .
342. +  Ä1 Tylenchust RH 1335. Hardt bei Kreuznach (Gs).

J u g la n s  r e g ia , Walnuss.
343. □ Ml Eriophyes tristriatus erineus Nah H 462, RH 1338, RHS 72, 

GN 133. Besonders am Dattenberg bei Linz (S).
344. D Ml Eriophyes tristriatus Nal. (Cephaloneon bifrons). RHS 71.

J u n c u s  la m p r o c a r p u s , g la n z fr ü c h t ig e  Binse.
345. f Bf Livia juncurum  Latr. H 403, RH 1340, GN 91.

J u n c u s  su p in u s , n iedr ige  Binse.
346. t Bf Wie Nr. 345. H 406, RH 1340, GN 92.

K n a u t ia  a r v e n s is , Acker-Knautie.
347. +  Ä1 Helminthocecidium. Hc 388. Nohfelden a. d. Nahe (Gs).

L a c tu c a  s c a r io la , wi lder  Latt ich.
348. □ Bs ? „Blätter weich und ganz eng zusammengekräuselt.“ 

H 6122, RH 1389. Hoxtal (Gs).



L a m iu m  g a le o b d o lo n , Goldnessel .
349. © D M  Dasyneura galeobdolontis Winn. H 4846, RH 139^

L a p s a n a  c o m m u n is , g e m einer  Rainkohl .
350. □ Bs Macrosiphum alliariae Koch. H 6030, RH 1405, GN 140
351. © □  C Philaenus spumarius L. RH 1406.

L a th y r u s  n ig e r , s chw arze  Platterbse.
352. +  □ Th Fiederblättchen sichelförmig gebogen, gedreht, Ver 

krümmt, nach innen gerollt, ± gebleicht. Landskron a.d. Ahr (N)

l L a th y r u s  p r a te n s i s , Wiesen-Platterbse .
353. + □  Th. Blättchen unregelmässig gekrümmt, oft sichelförmig 

gebogen, stellenweise gebleicht. H 6983, RH 1428. Langen­
lonsheim (R am 16. 8 . 08). Zwischen Vorst und Süchteln (Gr'

L a u r u s  n o b ilis , Lorbeer.
354. □ Bf Trioza älacris Flor. H 2470, RH 1448, GN 6 8 .

L e o n to d o n  a u tu m n a lis , Herbst -Löwenzahn.
355. O Ml ? „Blütenköpfchen in eine hellgraue, wollige, kugelförmige 

Masse umgewandelt. Blüten vergrünt und abnorm behaart.“ 
H 6058, RH 1464. Huttental bei Münster a. Stein (Gs).

356. O Ml? Blüte vergrünt, aber ohne abnorme Behaarung; Köpf­
chen verdickt, Blütenblätter verkürzt. RH 1463. Wassenberg (N).

L ig u s tr u m  v u lg a r e , L ig u s te r .
357. D Bs JSiphocoryne ligustri Kalt. H 4682, RH 1474, GN 142.

L o liu m  p e r e n n e , ausdauernder Lolch ,  Wiesenlolch,  
e n g l i s c h e s  Raygras.

358. ©DO Ä1 Tylenchus dipsaci Kühn. H 303, RH 1499. St.Hubert 
bei Kempen (N).

359. © P Claviceps purpurea Fries. „Mutterkorn“. RH 1502.

L in a r ia  v u lg a r i s , Leinkraut.
360. © M Contarinia (Diodaulus) linariae Winn. H 5028, RH 1482. 

Brühl (N).
361. © □ C Philaenus spumarius L. RH 1489.

L o n ic e ra  p e r ic ly m e n u m ,  deutsches Geissblatt.
362. □ Ml Eriophyes xylostei Can. H 5364, RH 1507, RHS 628. Münster­

eifel (N).
363. O Bs. Hyadaphis xylostei Schrk. H 5358, RH 1520, GN 67.



Die
Lotus corniculatiiSj g emeiner Hornklee.

__ p B acterium , ra d ic ic o la  Beij. RH 1524.
36f| 0 M C o n ta rin ia  lo ti Deg. RH 1527. 

ß 0 Ml E r io p h y e s  e u a sp is  Nal. Blattrandrollung, Blattfaltung und
3 abnorme weissfilzige Behaarung. RH 448.

L u p in u s  lu te u s , gelbe Lupine.
=  P Wie Nr. 364. RH 1533.

Lychnis flos cuculi, K u c k u c k s -L ic h tn e lk e .
368 © O C Wie Nr. 361. RH 1535.

L y c i u m  h a lim ifo liu m , m e ldenblä t ter ig er  Bocksdorn.
gß9 0  □ Bs „Blätter der jungen Triebe stark zusammengekräuselt 

und im Wuchs gehemmt, Internodien sehr gestreckt/ 4 H 4973, 
RH 1537. Bei der Oranienquelle in Kreuznach (Gs).
Lyshnachia vulgaris, g e m e in e r  Weiderich,  G i lb ­

weiderich.
370. © D O Ml Eriophyes laticinctus Nal. H 4617, RH 1543, RHS 479, 

480, GN 77. (Straelen, Kempen, Hüls (N)).
371. 0 C Wie Nr. 361. RH 1547.

L y th r u m  s a l i c a r ia , gemeiner Blut Weiderich.
372. ® DO Bs „Schopfartige Blütenstände“. H4328?, RH 1550. Nahe­

ufer bei Kreuznach (Gs).
373. 0 D C  Wie Nr. 361. RH 1533.

M a lv a  m o sc h a ta , Moschus-Malve.
374. © O O Ml Eriophyes gymnoproctus Nal. H 4185, 4186, RH 1557, 

RHS 236. Linzhausen, Rheinhölle (R), Winterbach im Soon- 
wald (R u. Gs), Wilzenberg und Gallenberg bei Birkenfeld (Gs).

M a lv a  n e g le c ta , Weg-Malve.
375. +  □ P. Puccinia malvacearum Montagne. RH 1560.
376. D Bs Aphis urticae. H 41b3, RH 1558.

M a lv a  s ilv e s tr isy  Wald-Malve .
377. +  □ P Wie Nr. 375. RH 1560. Karker Mühle bei Heinsberg (N).

M a tr ic a r ia  c h a m o m illa , echte  Kamille.
378. +  □ O Bs Drehungen, Verbiegungen und Internodienverkür- 

zungen des Stengels, verbunden mit Blatthäufung und Blatt­
kräuselung und zahlreichen kleinen, meist geschlossen bleiben­
den Blüten. Zuerst beschrieben und abgebildet in der Zeit­
schrift „Aus der Natur“, Leipzig 1916, S. 362 u. 363, Fig. 10. 
Böschung an der Eisenbahnstrecke Kempen-Krefeld (N).



M e d ic a g o  fä lc a ta ,  s i che l förm iger  Schneckenklee
379. =  P Bacterium radicicola Beij. RH 1593.
380. □  Ml Eriophyes plicator Nal. H 3527, RH 1575. Gellep a, Rh (R

M e d ic a g a  s a t i v a , Luzerne.
381. =  P Wie Nr. 379.
382. O M Contarinia medicaginis Kieff. H 3514, RH 1583, Hc 29' 

Langenlonsheim a. d. Nahe (R).
383. +  M Dasyneura ignorata Wachtl. H 3515, RH 1573. Nieder 

breisig (Hermann Niessen).

M e lilo tu s  a l t i s s im u s  Thuill, hoher S te ink lee ,  Honigklee
384. =  P Wie Nr. 379.
385. □ K Tychius crassirostris Kirsch. „Reichlich zusammengefaltete 

Blättchen mit schwammig verdickter Blattmasse von der Form 
einer kurzen, aber dicken Hülse.“ Waldwiese amLändel(Gs) 
H 3538, RH 1595.
M e lilo tu s  o f f ic in o lis , gebräuchl icher  Honigklee.

386. =  P Wie Nr. 379.
387. □ K Wie Nr. 385. H 3541, RH 1595, Hc 391. Remagen (R).

M e r c u r ia l is  a n n u a , e in jähr iges  Bingelkraut.
388. 0  3 Bs H 3863, RH 1607, GN 113. Kreuznach (Gs), Kempen (G 

u. N), Brühl, Bonn (N).
389. +  K Apion semivittatum Gyll. H 3865, RH 1608. Weinberge 

bei Winzenhausen (R), Kempen (N).

M e s p ilu s  g e r m a n ic a , deutsche Mispel.
390. 0  D Bs Bhopalosiphum fitchi Sudosn. H 2934, RH 1610, GN 60.

M y o s u r u s  m in im u s , Mäuseschwänzchen.
391. O© Ä1 ? Schlangenförmig 'gewundene Blüten- bzw. Frucht­

stände. (Vgl. Berichte des Bot. u. Zool. Ver. für Rheinl.-Westf. 
Bonn 1910, S. 93). H 6659, RH 1635. Kempen (Gr).

M y r ic a  g a le y Gagelstrauch.
392. =  P Actinomyces myricae Peklo. RH 1636. Wankumer Bruch, 

Siegburger Sümpfe, Wassenberg-Dalheim (N).

N e p h r o d iu m  th e ly p te r i s , Sum pf-P unktfam.
393. 0  Erzeuger?, aber nicht Anthomiya signata. Wedelspitzen 

stark gekräuselt, Fiederchen wellig bis faltig. Hülser Bruch (Gr).

O en o th era  M en n is} zwe i jähr ige  Nachtkerze.
394. 0  CI C Phüaenus spumarius L. RH 1656.
395. □ Bs H 4355, RH 1652.



Die P*laliz

Oenothera m u r ic a ta , w e ic h s ta c h e l ig e  Nachtkerze.
0  0  0  Bs Aphis (Brachycaudis) cardui L. H 4356, RH 1654. 

* Uerdingen (Höppner). Zueivt von mir beschrieben und abge­
bildet in der „Marcellia“ (Avellino 1908, S. 14).

O non is r e p e n s , kr iechende  Hauhechel.
<n7 ^  Wie Nr. 379.

© 0 0 Eriophyes ononidis Can. H 3199, RH 1663, RHS 427, 
GN 57.

O rig a n u m  v u lg a r e , gemeiner  Dost.
3$) © D 0  Ml Eriophyes thomasi origani Nal. H 4901, RH 1672, 

RHS 527. Zuerst gefunden am Rheingrafenstein bei Kreuznach 
von P. Magnus. Vgl. G. Hieronymus, Beiträge. Breslau 1890, 
S. 30, Nr. 152. Dattenberg bei Linz (S).

400. O Bs Aphis ncpetae Kalt. ? H 4906, RH 1670, GN 62.

O ro b u s  sp.
401. Ü Th. Fiederblättchen deformiert. H 6986. Altenahr, Sept. 04 (R).

P a p a v e r  d u b iu m , Saat-Mohn.
402. © Gw Aylax papaveris Perris. H 2481, RH 1691. Äcker bei 

Villhof im Vorgebirge (N).

P a p a v e r  E h o e a s , Klatsch-Mohn.
403. © Wie Nr. 402. H 2477, RH 1691, Hc 287. Niederheimbach 

a. Rh. (R).

P a s t in a c a  s a t iv a , an gebaut er Past inak.
401. ® O O C Phüaenus spumarius L. RH 1702.
405. □ Bs Hyadaphis foeniculi Pass. H 4504, RH 1700. Boetzenheim 

(Gs), Rheinufer zwischeu Bonn und Hersei (N).

P a s t in a c a  o p a c a , g lanz loser  Past inak.
400. © □ M Blattscheiden der jüngeren Triebe verdickt und stark 

aufgetrieben, Triebe durch die vielen weisslichen MückeDlarven 
verkümmert. H 4506, RH 1698. Am Mühlberg bei Martinstein (Gs).

P e u c e d a n u m  a ls a t ic u m , Elsässer  Haar sträng.
407. O M Lasiopieva carophila F Lw. RH 1716. Langenlonsheimer 

Wald (Gs).

P h i la d e lp h ia  c o r o n a r iu s , wilder Jasmin,  P fe i f en ­
strauch.

408. □ Bs Aphis philadelphi C. Born. (? viburni SccipX H 2783, 
RH 1734, GR 139. Kempen (Gr).

Verb. d. Nat. Ver. Jahrg. S4. 1927.



409. □ Ml Blätter zwischen den Nerven nach oben beutele aUSg'e..
ge*

stülpt, unterseits die Nerven verdickt und unregelmässig 
krümmt und verzweigt; schneeweisse filzige Behaarung 
beiden Seiten der Nerven und in den Nervenwinkeln. fj 
RH 1733. Kurgarten in Münster a. Stein, Zool. Garten inDü • ’ 
dorf (Gs). ' el‘

P h lo x  p e r e n n is  h ö r t ausdauernde Flammenblume
410. O Ml? Vergrünung der Blüten, Phyllomanie und Braktee 

bildung\ Brühler Park (N).

P h r a g m ite s  c o m m u n is , Schi lfrohr.
411. ©D F .  Lipara lucens Meig., „Zigarrenfliege“. H 238, RH 175o 

GN 43.
412. © O F. Lipara similis Schin. H 239, RH 1751, Kempen (Gr\
413. © Q Laufmilbe: Tarsonemus phragmitidis Schlcbtd. H242 

RH 1753, GN 2. Stendener Bruch bei Hüls (E. Rose und j! 
Niessen ji\), Roisdorf (N).

P ic e a  e x c e ls a , Fichte.
414. © □ Bs. Chermes (Adelges) abietis L. H 101, RH 1765, GN 10.
415. © D Bs Chermes (Cnaphalodes) strobilobius Kalt. H 94, RH 

1766, GN 87.
416. +  □ P ? „Hexenbesen.“ Wald bei der Gabjei im Vorgebirge, 

Wald bei Neersdonk, Kreis Kempen (N). S. Abbildung Taf. I.

P ic e a  e x c e lsa , f .  s ib ir ic a .
417. © □ Bs. Chermes strobilobius. Bonn, Bot. Garten (N).

Pi cea  pun  gens,  Engelm.
418. © □ Bs Chermes abietis L. Rheingrafen stein bei Kreuznach (Gs).
419. © D Bs Chermes strobilobius Kalt. Rheingrafenstein (Gs).

P im p in e l la  s a x i f r a g a , kle ine  Bibernelle .
420. +  M Lasioptera carophila F. Lw. H 4448, RH 1772. Kempen 

(G u. N).
421. © M Schizomyia (Kiefferia) pimpinellae F. Lw. H 4445, RH 

1785. Kempen (G u. N).
422. ©□ C Philaenus spumarius L. RH 1780.
423. □ M Bauchig aufgetriebene Blattscheiden, welche verkümmerte 

Seitensprosse umschliessen, erzeugt durch Jaapiella hedickei 
Rübs. Larve orange (E). Wassenberg und Birgeln im Kreise 
Heinsberg (N). RH 1781.



P in n s  s i lv e s tr is j Kiefer, Föhre.
494 4- E rio p h yes  p in i  Nal. „Knotensucht“. H 74, RH 1790, RHS 1, 

GN29. Schloss Krieckenbeck (G u. N), Roisdorf, Venusberg 
bei Bonn, Kottenforst (N).

425 _j_ Sm Evetria resinella L. „Kiefernharzgallen Wickler“. H 75,
’ RH 1791, GN 24.

49g 4- Sm Evetria buoliana Schiff., „Kiefern trieb Wickler“. H 6259, 
RH 1788. Verbreitet in den Waldungen an der deutschholl.
Landesgrenze.

427. +  P? „Hexenbesen“. Forsthaus Ville im Vorgebirge, Venus­
berg bei Bonn (N).

P ir u s  (S o rb u s)  a r ia , Mehl beere.
428. O Ml Eriophyes piri Pagenst. var. variolata Nal. H 2920, 

RH 1807, RHS 353, GN 78.

P iru s (S o rb u s) a u c u p a r ia , Eberesche,  Vogelbeerbaum.
429. 4- Q Bs Anuraphis sorbi Kalt. H 2908, RH 1800, Hc 192.
430. □ Ml Wie Nr. 428. H 2913, RH 1807, RHS 350.

P ir u s  co m m u n is , Birne.
431. □ Ml Eriophyes piri Pagenst., „Birnpocken“. H2891, RH 1806, 

RHS 342.
432. □ Ml Epitrimerus piri Nal. H 2863, RH 1809, RHS Seite 404.
433. B P „Gitterrost“, erzeugt durch Gymnosporangium-Arten (Äci- 

dienform). RH 1805. Brühl (N).
434. © M Contarinia pirivora Ril., Trauermücke. H 2855, RH 1832. 

Brühl (Drude).

P iru s  m alu S j Apfelbaum.
435. =  +  Bs „Blutlauskrebs“, erzeugt durch die Blutlaus, Eriosoma 

lanigerum Hausm. H 2882, 2883, RH 1798, 1802, GN 41.
436. +  P „Pilzkrebs“, erzeugt durch Nectria galligena Bres.
437. +  Phytocecidium. Ast- und Zweiganschwellungen durch die 

Mistel, Viscum album L.
438. +  Schildlaus: Epidiaspis betulae Bärenspr. RH 1803. Brühl (N).
439. □ Bs Myzus mali F. H 2887, RH 1816.
440. □ Bs Aphis crataegi Kalt. GN 11. Kempen (N). Vgl. Nr. 203 

dieses Verzeichnisses! Kaltenbach, der die Aphisart benannte, 
hat sie ausser an Crataegus nur noch an wilden, nicht aber an 
veredelten Apfelbäumen gesehen. In Kempen aber fanden wir 
die Aphis crataegi-Galle an der Apfelsorte „Rote Sternreinette“, 
der Baum war über und über mit den schönen dunkelroten 
Gallen bedeckt, wohingegen die Nachbarbäume der Sorte „Roter



E isenapfel“, der seine Z w eige sogar in den vergällten Ba 
hineinstreckte, mir vereinzelte Gallen zeigte. Die übrio' 
A pfelbäum e waren gänzlich  gallenfrei. b

441. O K A n th on om u s p o m o ru m  L., A pfelblütenstecher. H 90«.
RH 1830. ~ ’

P ir u s  m a lu s  s sp . s i lv e s tr is ,  Holz-Apfelbaum.
442. □  Ml Blattfilz durch E r io p h y e s  m a lin u s  Nal. H 2894, RHS 34g 

Hc 306. Im W alde beim Dobschleidener H of im V orgebirge (R\
443. □  Ml Blattrandrollen mit w eissem  Filz. RHS 347. Rheinland 

ohne nähere F undortsangaben in RHS Seite 406.

P ir u s  (S o rb its )  to r m in a lis , Elsbeere.
444. U Ml E r io p h y e s  p i r i  v ir io la tu s  Nal. H 2903, RH 1807, RHS 35o 

Boppard (N), Kreuznach (Röber, P. M agnus), Rüdesheini 
(R. Magnus), M ünstereifel (N).

P isu m  s a tiv u m , Erbse.
445. =  P B a c te r iu m  ra d ic ic o la  Beij. RH 1833.
446. © D O ©  Th T h r ip s  sp. Triebspitzen  vergilbt, gekrümmt, ge­

dreht und gestaucht, die Blätter verbogen  und gefallen , die 
Blüten klein, gesch lossen  und m eist vergrünt, die .jungen Hül­
sen runzelig  verdickt und durch W undkork verhärtet und ge­
bräunt. Zwischen Laub-, Kelch- und Kronblättern fanden sich 
zahlreiche L arven, Nym phen und Im agos eines Blasenfasses, 
Thrips, vor. Zuerst von mir beschrieben in der Zeitschrift 
„Der W estdeutsche Landw irt“ Köln 1916, Nr. 18. Brühl (N).

P la n ta g o  la n c e o la ta , Spi tzwegerich.
447. □  Äl ? B lattrandrollung durch T y len ch u s  sp. RHS Seite 457 

mit A bbildung von Ew. II. R übsaam en. St. Goar (S).

P la n ta g o  m a jo r , grosser Wegerich.
448. □  C P h ila en u s s p u m a r iu s  L. RH 1848.
449. □  Bs B ra c h y c a u d u s  h e lic h ry s i  Kalt. RH 1849.
450. O Ml? Blütenähren in Rispen um gew andelt. Bonn (N). Zuerst 

von mir in Berlin-Dahlem  gefunden.
P la n ta g o  m e d ia , mitt lerer Wegerich.

451. □  C W ie Nr. 448. RH 1S48. Brühl (N).
452. +  K M ecin u s c o lla r is  Germ. H 5160, RH 1841. Theresiengrube 

bei Herm ülheim  (N).
P la ta n u s  o r ie n ta lis , morgenländische Platane.

453. + 0  P ?  Grosser H exenbesen . Im Schlosspark zu Mörs (N).



P o a  n e m o r a lis , Hain-Rispen gras.
454 +  M P o o m yid  p o a e  Bose. H 264, RH 1852.
4^5 _f L Isfhm osom o p o ic o la  H edicke. Li 262, RH 1854. Kem pen (Gr).
polygonu m  a m p h ib iu m  v a r . te r r e s tr e , Wasser-Knoter  ich 

(Landform).
456 . □ M W a ch tlie lla  p e r s ic a r ia e  L. H 2161, RH 1886, GN 71.
457 . D Erzeuger? Blätter nach innen der L änge nach gefa ltet und  

sichelförmig* gebogen , aber nicht w ie bei der pem caW ae-G alle  
derselben Pflanze verfärbt. Vgl. Bericht des Bot. u. Zool. V er­
eins f. Rheinl.-W estfälen, Bonn 1910, S. 98. Kempen (Gr).

P o ly g o n u m  a v ic u la r e 9 Voge l - Knöt e r i c h .
458 . □ Bs fSipha p o ly g o n i  Schout. GN 6 6 . Zuerst von Dr. G revillius 

bei Mastricht gefunden; nach diesem  Fundm aterial beschrieb  
Schouteden den G allenerzeuger und nannte ihn S ip h a  p o ly g o n i . 
W esseling a. Rh. (N). RH 1877.

P o ly g o n u m  b is to r ta , Wi es e n - Kn o t e  rieh.
459. © D O  C P h ü a e n u s  sp u m a r iu s  L. Aldekerk er Bruch (Gr u. N).
460. O P U stü ago  b is to r ta ru m  DC. RH 1884.

P o ly g o n u m  c o n v o lv o lu s , Winden-Knöterich.
401. © D  Th Von Dr. G revillius gefunden, beschrieben und ab geb il­

det in der Zeitschrift „Marcellia“, Avellino 1910, S. 165, 166. 
H ülserberg (Gr) RH 1883.

462. D Bs Blätter am Rande mehr oder w eniger breit nach unten  
um geschlagen, ohne B lattrandverfärbung; schwarze, u n geflü gelte  
Blattläuse. ? H 2172. K reuznach (Gs).

P olygon u m  la p a th if o l iu m ) a m p f e r b l ä t t e r i g e r  Knöterich.
468. +  AI ? V erdrehungen und V erbiegungen  des Stengels. Kem ­

pen (Gr).
P o p u lu s  a lb a , S i l b e r pap pe l .

464. + □  P ?  „H exenbesen“, Zw eig- und B lattw ucherungen, Blätter 
viel kleiner als an den norm alen Trieben. C leve (N).

P o p u lu s  c a n a d e n s iS j  k a n a d i s c h e  Pappel .
465. +  P „Krebs“, arm dicke A stschw ellungen , verbunden mit R inden­

rissen; E rzeuger ? N e c tr ia  g a llig e n a  Bres. und N . d it is s im a .  
Zuerst von mir beschrieben und abgebildet in der Naturw. 
Ztschr. f. Land- und Forstwirtschaft von Prof. Dr. Freiherr von  
Tubeuf. Stuttgart 1907, Heft 10. Hülserbruch (N).

P o p u lu s  ca n escen s  Koch (P . a lb a  x tr e m u la ) .
466. □  Bs P a c h y p a p p a  v e s ic a lis  Koch. Bonn (N).



P o p u la s  i tá l ic a  Moench (P. p y r a m id a l i s  Roz.), 
Py r a m i d e n - P a p p e l .

467. □  Bs P e m p h ig u s  (T h ecah iu s) a f f ln is  Kalt. H 554, R g  iq.
GN 38. ’

468. A D  Bs P e m p h ig u s  h u rsa r iu s  L. H 529, 533, RH 1922, GN 39

469. □  Bs P e m p h ig u s  m a r s u p ia l is  Courch. (Frühjahrsgeneration) Und 
P . f i la g in is  Fonsc. H 538, RH 1930, GN 14.

470. □  Bs P e m p h ig u s  p ir i f o r m is  Licht. H 532, RH 1923.
471. £3 Bs P e m p h ig u s  sp iro th ece  Pass. H 535, RH 1925, GN 90.
472. A Ml E r io p h y e s p o p u li  Nal. H 544, RH 1901, RHS82. L inza .R h .ß j
473. +  Sm G y p so n o m a  a c e r in a  Dup. RH 1909. Kempen (Gr u. N)

P o p u la s  tr é m u la , Z i t t erpappe l .
474. □  P T a p h r in a  a u rea  Fries. RH 1960. K em pen (N).
475. ©  P T a p h r in a  J o h a n so n i Sadeb. RH 1961. K em pen (N).
476. -j- F A g ro m y z a  sc h in e r i  Gir. H 492, RH 1912. Aldekerker 

Bruch (N).
477. - f  K S a p e r d a  p o p u ln e a  L. H 489, RH 1907, GN 25.
478. ©  £1 Ml E r io p h y e s  d is p a r  Nal. H 486, RH 1900, 1952, RHS 7b, 

GN 52. H ülserbruch (Gr u. N), Spich (N).
479. A Ml E r io p h y e s  p o p u li  Nal. H 488, RH 1901, RHS 79. Sieben­

g eb irge  (N).
480. □  Ml P h y llo c o p te s  p o p u l i  Nal. H 514, RH 1955, RHS. 75, GN. 134. 

A ldekerker Bruch (Gr u. N), Spich, G odesberg (N).
481. □  Ml E r io p h y e s  v a r iu s  Nal. H 515, RH 1958, RHS 76. Neuenahr, 

L angenlonsheim  (Gs).
482. □  Ml E r io p h y e s  d iv e r s ip u n c ta tu s  Nal. H 499, RH 1928, RHS 7 7 .
483. + 0  M H a r m a n d ia  (S y n d ip lo s is )  p e tio li  Kieff. H 493 u. 497, 

RH 1921.
484. □  M H a r m a n d ia  ca vern o sa  Rübs. H 508, RH 1932.
485. □  M H a r m a n d ia  p o p u li  Rübs. RH 1933.
486. □  M H a r m a n d ia  g lo b u li Rübs. H 505, RH 1940.
487. □  M H a r m a n d ia  löioi Rübs. RH 1942.

P o te n t i l la  e r e c ta  (P . to r m e n ti l la ) , Tormenti l l e ,  Blutwurz.
488. + A  Gw X e sto p h a n e s  b r e v i ta r s is  Thom s. H 3064, RH 1969' 

K em pen (Gr), Bonn, W assenberg, Brühl (N).
489. □  Ss A ste ro leca n iu m  ? Lederhos bei K reuznach (Gs).

P o te n t i l la  r e p ta n s , kr i echendes  Fingerkraut .
^90. -f-A Gw X e sto p h a n e s  p o te n til la e  Vill. (G II) H 3080 u. 3061, 

RH 1967, GN 100. K em pen (Gr), Brühl, Bonn (N).



P o te n tilla  v e r n a  (P . T a b e rn a e m o n ta n i) , Frühl ings-  
Fingerkraut .

491 0 Ml Eriophyes parvulus Nal. H 3081, RH 1964. M ünstereifel (N). 
192 0  Gw ? Grun( ê des B lattstieles k leine rötlichgelbe Gallen  

reihenweise übereinander.“ ? H 3071. Freilaubersheim  bei 
Rreuznach (Gs).

493 Ss Asteroiecanum ? Am Blattstiel eine spindelförm ige, rotgelbe  
Verdickung, Blattstiel w ink elig  geb ogen . Haardt bei K reuz­
nach (Gs).

P o te r iu m  s. S a n g u is o r b a .
P r u n u s  a v iu m , V o g e l k i r s c h e .

494. -f P „H exenbesen“ durch T a p h r in a  c e ra s i Sadeb. RH 1987.
495 . □ Bs M y zu s  c e ra s i Fabr. H 3305, RH 2006.

P r u n u s  c e ra su s , Sa ue r k i r s c he .
496. □ Bs W ie Nr. 495. H 3308, RH 2006.

P r u n u s  d o m e s tic a , Z w e t s c h e ,  Pf laume.
497. ©  P „Narrentaschen“ durch T a p h r in a  p r u n i  Tul. RH 2019. 

W eingarten bei M ünstereifel (N).
498. □ Ml E r io p h y e s  s im il is  Nal. H 3279, RH 1999, RHS 416. Mer­

ten im V orgebirge, U nkel a. Rh. (N).
499. -f Mi E r io p h y e s  p h lo eo co p tes  Nal. H 3271, RH 1993, RHS 416. 

Von mir beschrieben u. abgebildet in der Rheinischen Monats­
schrift für Obst- und Gartenbau, Bonn 1916. Brühl (N).

500. O Bs H y a lo p te ru s  p r u n i  F., B ra c h y c a u d u s  h e lic h ry s i  Kalt. 
H 3275, RH 2007, 2008, GN 143.
P r u n u s  in s i t i t ia , H a f e r s c h l e h e ,  Frühpf l aume.

m .  +  Ml W ie Nr. 499. H 3258, RH 1993, RHS 420 (wo Rheinland  
aber als Fundort nicht erw ähnt ist). Brühl (N).

P r u n u s  m a h a le b , We i c h s e l k i r s c h e .
502. D Bs M yzu s m ah aleb  Koch. H 3310. S iebengebirge, Boppard (N).

P ru n u s  p a d u s ,  Tr aub en k i r s c he .
503. D Bs A p h is  p a d i  L. H 3313, GN 37.
504. □  Ml E r io p h y e s  p a d i  Nal. H 3314, RH 2000, RHS 409, GN 132. 

Brühler Park, V orgebirge (N).
505. □  Ml E r io p h y e s  p a d e r in u s  Nal. H 3315, RH 2004, RHS 408. 

Venusberg bei Bonn (N).
P r u n u s  p e r s i c a , Pf i rs i ch .

506. □ P T a p h r in a  d e fo rm a n s  Tul. RH 2018.
507. © □  A p h is  p e r s ic a e  Fonsc. H 3303, GN 83.



P r u n u s  sp in o sa , S c h l e h e ,  S  c h w  a rz  d o r  n.
508. O ßs A p h is  ce ra s i Sohrk., A p h is  p a d i  L., H ya lo p teru s  

Fahr, P h o ro d o n  h u m ili Schrk. H 3289 bis 3292, RH 2011
GN 59. ’ w 13,

509. □  Ml E r io p h y e s  s im il is  Nal. H 3294, RH 1999, RHS 419.
510. P M P u to n ie lla  m a r s u p ia l is  F. Löw. H 3295, RH 1996. Miiuste

eifei (N). r'
511. © Q  D a sy n e u ra  to r tr ix  F. Lw. H 3282, 3287, RH 1988, 199$ 

M ünstereifel (N).

P r u n u s  t r i lo b a , Lind,  drei lappige Pflaume.
512. © □  Bs Obere Blätter der jü n geren  Triebe zusammengerollt und 

gekräuselt, auch wohl sichelförm ig gebogen , nicht verfärbt- 
schw arze, u ngeflü gelte  Blattläuse. Theodorshall bei Kreuz« 
nach (Gs).

P te r id iu m  a q u ü in u m , Adler farn.
513. D F A n th o m y ia  s ig n a ta  Brschk. H  63, RH 2023.
514. P M D a sy n e u ra  f i lic in a  K ieff. H 6 8 , RH 2025.
515. +  Gw M ehrkam m erige, aussen höckerige, spindelförm ige Au« 

Schwellungen am Grunde des W edels. RH 2024.
P u lm o n a r ia  o f f ic in a lis , ge br äuc hl .  Lungenkraut .

516. O M Blüte kugelig’ verdickt, am K elchgrunde weiss-, statt grün- 
färben, geschlossen  bleibend, behält ihre rote Farbe, während 
die n ichtvergallten  B lum enkronen im V erlauf des Blühens ihr 
Rot in Blau um w andeln; die Kronröhre der normalen Blüte ist 
lan g  und glatt, die der vergällten  gedrungen  und runzelig. 
D ie L arven sind w e is s  und liegen  zu 2  bis 1 2  in einer Blüte. 
D ie Galle ist zuerst von mir beschrieben und abgebildet worden 
in der Ztschr. „Aus der N atur“, L eipzig  1916, S. 262, 263. 
Brühler Park (N).

517. ©  M Früchte stark angeschw ollen, schneew eiss, schwam m ig wie 
die Frucht der Schneebeere, zuw eilen  ru nzelig  und verbogen, 
K elch am Grunde weisslich. L arven  g e lb ,  zu 2 — 6  in der ver­
gällten  Frucht. Brühler Park (N).

P u n ic a  g r a n a tu m , Granatapfe l .
518. P Ml E rio p h y e s  g r a n a t i  Can. et Mass. H 4330, RHS 334, Hc536. 

K reuznach (R u. Gs), G odesberg (S).
Q u e rcu s  c e r r i s , Zerr-Eicke .

519. A Gw A n d r ic u s  c ir c u lo n s  cf12 -  H 1840, RH 2173, GN 148. 
H ülser Bruch beim  K refelder Sprudel (Ulbricht u. N). Sicher 
w eiter verbreitet, da sexu elle  Form  zu Nr. 531.



Q uercus p e d u n c iä a t a  Ehrh., Stiel -  oder Sommereiche,  
und Q u ercu x  se s s il if lo y 'a  ( s e s s i l is ) ,  Stein-  oder Wintereiche.  
QO =  Gw B io r r h iza  p a l l id a  Ol. 9  2  (a p te r a  Bose.), agam e Form  

^  zu B io rrh iza  te r m in a lis . G (II Nov. bis III Febr.). H 1289, 
pH 2034, GN 72.

pp\ =  Gw A n d r ic u s  q u e rc u s -ra d ié is  F. Q $ -  H 1290, RH 2035, 
" GN 19-

'9 2  A Gw T r ig o n a s p is  m e g a p te ra  Pr. c f 9 (G I)- H 1280, RH 2036, 
2053.

523. A Gw „Eiehenrose“ durch A n d r ic u s  fe c u n d a to r  Htg\ c f 9  (G H  
bis III April). H 1214, RH 2039.

524. A Gw N eu ro te ru s  a p r ü in u s  Gir. c f 9  (G l April bis Mai). H 1215, 
RH 2040.

525. A Gw A n d r ic u s  g la n d u la e  Schck. 9 9 (G II bis III März, April). 
H 1256, RH 2041.

526. A Gw A n d r ic u s  c u rv a to r  Htg. 9 9 (co lla r is  Htg.) (G III Febr.). 
H 1216, RH 2043.

527. A Gw A n d ric u s  a lb o p u n c ta tu s  Schlchtd. 9 9 (G II bis III April, 
selten I Nov.). H 1284, RH 2046. Schützbusch bei Kem pen (N).

528. A Gw A n d r ic u s  in f ia to r  Htg. 9 9 (,g lo b u li H tg.) (G II bis III 
Frühjahr). H 1277, RH 2047. Kem pen (Gr).

529. A Gw A n d r ic u s  q u er cu s-r  a m u li  L. 9 9 (a u tu m n a lis  Htg.). 
(G II bis III April). H 1219, RH 2048.

530. A Gw B io r r h iza  p a l l id a  Oliv, cf19  (B. te rm in a lis )  (G l, Juni, 
Juli). H 1262, RH 2055, GN 73. (Vgl. Nr. 520.)

531. A Gw C y n ip s  k o lla r i  Htg. 9 9 (G I A ug. bis Okt. oder II Juni), 
agam e Form zu Nr. 519 auf Q u ercu s-cerris . H 1248 u. 1263, 
RH 2056, GN 147.

532. A Gw A n d r ic u s  s a l i ta r is  Fonsc. 9  9 (G I Sept., Okt.). H 1255, 
RH 2070.

533. A Gw D ip lo le p is  (D ry o p h a n ta )  q u ercu s  fo l i i  L. c f  9 (^*- taschen- 
b erg i Schlchtd.) (G l*M ai, Juni). H 1259, RH 2080, GN 97.

534. A Gw D ip lo le p is  lo n g iv e n tr is  H tg. c f 9  (s im il is  Adl.) (G I Mai). 
H 1261, RH 2081.

535. +  Gw A n d r ic u s  in f ia to r  H tg. c f 9  ( G l  Juni, Juli). H 1205, 
RH 2089. Vgl. Nr. 528.

536. +  Gw A n d r ic u s  q u e rc u s -ra d ic is  F. c f 9 (tr i l in e a tu s  H tg ). 
H 1294, RH 2094, GN 20.

537. +  Gw A n d r ic u s  o s treu s  Gir. c f 9 (fu r u n c u lu s  Beij.) (G l Mai). 
H 1298, RH 2096.

538. +  Gw A n d r ic u s  rh izo m a e  H tg. 9  9 (G III  März). H 1292, 
RH 2100.

539. +  Gw A n d r ic u s  te s ta c e ip e s  H tg. 9 9 (s ie b o ld i  Htg.) (G U I April). 
H 1293, RH 2099, GN 21.



540. □ Ml E p itr im e r u s  m a ssa lo n g ia n u s  (Nah). B leiche BlattfL
Änderung' des N ervenverlaufs. KHS 6 8 . Gemeindeforst ^ 
L angenlonsheim , K reuznach (Gs). V°n

541. □  Ml ? E p itr im e r u s  c r is ta tu s  (Nah), ? E p itr im e r u s  massalon  •
a n u s  (Nah). B lattrand u m gebogen , N ervenverlauf veränd ^  
RHS 70, Bad Bertrich (8/9 1902 Gs). 6n’

542. □  M M a c ro d ip lo s is  d r y o b ia  F. Lw. (E). H 1306, RH 0 3̂ ,• 
K em pen (G u. N).

543. □  M M a c r o d ip lo s is  v o lve n s  Kieff. H 1307, RH 2137. Kenmp
(G u. N). ' P n

544. Q Gw A n d r ic u s  q u e rc u s -ra d ic isF . c f 2  { tr i lin e a tu s  Htg.). H 1317 

RH 2105, GN 20. Vgl. auch Nr. 536 des Verzeichnisses.
545. □  Gw A n d r ic u s  te s ta c e ip e s  H tg. r ? $ .  Vgl. Nr. 539 des Verz 

H 1318, RH 2106, GN 22.
546. □  Gw A n d r ic u s  c u rv a to r  H tg. c f 2 - H 1351, RH 2107.
547. □  Gw A n d r ic u s  o streu s  H tg. $  $  (G I Okt.). H 1326, RH 2108
548. □  Gw T r ig o n a s p is  m e g a p te ra  Pz. 2  2  {nenum  Htg.) (G II Okt. 

oder Som mer II oder III). H 1343, RH 2109.
549. □  Gw D ip lo le p is  (D ry o p h a n ta )  q u ercu s-fo lie  L. 2  2 - Vgl, 

Nr. 533 ds. Verz. H 1320, RH 2110, GN 96.
550. □  Gw T r ig o n a s p is  s y n a s p is  H tg. 2  2  (G 1 oder II Juni, Juli), 

H 1321, RHV2111.
551. □  Gw D ip lo le p is  (D ry o p h a n ta )  lo n g iv e n tr is  H tg. 0 $  (G l Nov., 

Dez.). H 1322, RH 2 1 1 2 . K em pen (G u. N).
552. D Gw D ip lo le p is  d iv i s a  H tg. 9  $  ( G l  Okt., Nov.). H 1328, 

RH 2115.
553. □  Gw N eu ro te ru s  n u m ism a lis  Fonsc. 2  9  (G II März). H 1340, 

RH 2117.
554. □  Gw N eu ro teru s a lb ip e s  Schck. 9  9 (la e v iu sc id u s  Schck.) 

(G II März). H 1332, RH 2118, GN 123.
555. □  Gw N e u ro te ru s  q u ercu s -b a cca ru m  L. 2  9 (le n tic u la r is  0 1 .) 

(G II März). H 1336, RH 2120, GN 98.
556. □  Gw N e u ro te ru s  tr ic o lo r  H tg. 9  9  (fu m ip e n n is  H tg.) (GII 

April) H 1338, RH 2121, GN 98.
557. □  Gw N e u ro te ru s  a lb ip e s  Schck. c f 2  (G l Mai, Juni). Vgl. 

Nr. 554 ds. Verz. H 1346, RH 2125, GN 124.
558. □  Gw N eu ro te ru s  tr ic o lo r  H tg. c f 9  (G l  Juni). V gl. Nr. 556 

ds. Verz. H  1356, RH 2132, GN 99.
559. □  G w D ip lo le p is  d iv i s a  H tg. c f 2  ('verru co sa  Schlchtd.) (G l 

Mai). H 1349, RH 2126.
560. □  Gw A n d r ic u s  c u rv a to r  Htg. c f 9 (G l  Mai, Juni). H 1351, 

RH 2130.
561. D Gw N e u ro te ru s  q u ercu s-b a cca ru m  L. c f 2  (G l  Juni). Vgl. 

Nr. 555 ds. Verz.



Die

562.

563.

564-

pflanz

p Qv R eu ro te ru s  n u m ism a lis  Fonse. c fÇ  (v e s ic a to r  Schlchtd.) 
G I Mai, Juni. H 1353, RH 2134.
q Gv A n d r ic u s  q u ercu s-b o cca ru m  L. ç fÇ  (wie auf Blàttern, 
vgl. Nr. 561 ds. Verz.). H 1196, RH 2146. Brühl (N). 
q Gw A n d ric u s  q u a d r ilin e a tu s  H tg. O $  (G II April). H 1201, 
r H 2148. Brühl (N).

R a n u n c u l u s  a c e r ,  scharfer  Hahnenfuss .
565 © ^  ^ P h ü a en u s sp u m a r iu s . L. RH 2234.
-06 0  M D a sy n e u ra  ra n u n c u li  Br. H 2423, RH 2235, GN 144.

R a n u n c u lu s  a u r i c o m u s , go l dge l ber  Hahnenfuss .
567. ©  Ä1 Stengel aufgedunsen, verkürzt u. am Ende kreisförm ig  

zurückgekrüm m t. H 2418, RH 2233. Gans bei K reuznach (Gs).
R a n u n c u l u s  b u l b o s u s y knol l i ger  Hahnenfuss .

568. ©D C P h ü a en u s sp u m a r iu s  K. RH 2238.
R a n u n c u l u s  f i c a r i a , Fe igwurz ,  Scharbockskraut .

569. D P U rom yces fica r ia e  Schum. RH 2241.
R a n u n c u lu s  r e p e n s , kr i echender  Hahnenfuss .

570. © □  C P h ü a en u s s p u m a r iu s  L. RH 2234.
571, 0  Bs B h o p a lo s ip h o n in u s  d ia n th i  Schrk. RH 2239, GN 63. 

Kempen (Gr).
572a. ß  Ml E p itr im e r u s  rh y n c h o th r ix  Nah Blätter verunsta ltet und  

verfärbt. RHS 172. St. Goar (R).
R a n u n c u lu s  s a r d o u s , rauher Hahnenfuss.

572b. O Ml? G efüllte Blüten. Vgl. RHS 173. R ösberg i. V orgebirge (N).
R a p h a n u s  r a p h a n is tr u m y Hederich.

573a. +D O  P A lb u g o  Candida Pers. „W eissrost“. RH 2252.
573b, = + K. C eu th o rrh yn ch u s p le u r o s tig m a  M arsh. H 2629, RH 2247, 

GN 150. Forstwald bei K refeld (N).
574. O M G e p h y ra u lu s  (D a sy n e u ra )  r a p h a n is tr i  Kieff. (E). H 2626, 

RH 2249.
575. DO Bs B re v ic o ry n e  b ra ss ic a e  L. H 2628, RH 2251.

R h a m n u s  c a th a r t ic a , Kreuzdorn.
576. + D O  P P u c c in ia  c o ro n ife ra  Kleb. (Äcidienform). RH 2254.
577. □ Bs A p h is  rh a m n i  Fonse. H 4072, RH 2262.
578. □  Ml E r io p h y e s  a n n u la tu s  Nah II 4071, RH 2264, RHS 289. 

Theodorshall bei Kreuznach (Gs).
R h a m n u s  f r a n g u la y Fa ul bäum.

579. -fö O  P P u c c in ia  co ro n a ta  Corda (Äcidienform ). RH 2255.



K ib e s  a lp i n m n , A l p e n - J o h a n n i s b e e r e .
5SÜ. D Bs M y z u s  r ib is  L. H 2802, RH 2282.
581. A Ml E r io p h y e s  r ib is  (W estwood) Nah H 2800, RH 2275, RRs 30- 

Burg* Sooneck, Büchenbeuren (S).
582. ES Ml E r io p h y e s  sca b er  Nah H 2801, RH 2277, RHS 328. ßUr

Sooneck, Büchenbeuren, Lorch (S). ö
R ib e s  a u r e u m , G o l d - J o h a n n i s b e e r e .

583. □  Bs M y zu s  r ib is  L. H 2810, RH 2282, GN 8 8 .
584. □  Ml Sehr spitze, hoh lkegelförm ige Erhöhungen auf der ß]att 

Oberseite. H2811 .  K reuznach (Gs).
K ib e s  g r o s s u la r ia ,  S t a c h e l b e e r e .

585. □  Bs A p h is  g ro s su la r ia e  Kalt. H 2787, RH 2 2 7 8 .
586. □  M P e r r is ia  r ib ic o la  KietT. H 2790. R heingrafenstein und 

Hardt bei K reuznach (Gs), Iversheim  bei M ünstereifel (N).
R ib e s  r u b r u m , r o t e  J o h a n n i s b e e r e .

587. -f- P ? „H exenbesen“. Brühl (Drude).
B Bs M y z u s  r ib is  L. H 2808, RH 2278, GN 13.

R ib e s  s a n g u in e u m ,  b l u t r o t e  J o h a n n i s b e e r e .
588. □  Bs A p h is  g ro s su la r ia e  Kalt. RH 2278. Münster a. Stein (Gs).

R o b in ia  p s e u d a c a c i a , R o b i m i .
589. +  P h y to c e c id iu m  V iscu m  album . Brühler Park, Bonn im Bot. 

Garten (N).
590. =  P B a c te r iu m  ra c lic ico la  Beij. RH 2289.
591. □  Bs abw ärtsgerollte, gek n äuelte  Fiederblättchen. H. RH 2292. 

Brühl (N).
592. B Ml P h y llo c o p te s  a llo tr ic h u s  Nah H 3637, RH 2290, RHS 449, 

Hc 365. K reuznach, S in/.ig (R).
R o v ip a  a m p h ib ia  (N a s t u r t i u m  a m p h ib iu m ), 

o r t s w e c h s e l n d e  W a s s e r k r e s s e .
593. - f  BO O P h ila en u s sp u m a r iu s  L. RH 2294.
594. D M C o n ta r in ia  n a s tu r tü  Kieff. RH 2297. K reuznach (Gs).

R o r i p a  s i l v e s t r i s  (N a r t u r t i u m  s i l v e s t r e ); 
w i l d e  W a s s e r k r e s s e .

595. ©DO P A lbugo Candida Pers. RH 2299.
596. © ABO  M D a sy n e u ra  s i s y m b r i i  Schrk. H 2648, RH 2293, GN 69.

R o s a  a r v e n s i s ,  F e l d r o s e .
597. G w  B h o d ites  r o s a e L .  „R osen-Schlafapfel“, „B edeguar“ (GII 

Mai, Juui). H 3115, RH 2301.



R o s a  ca n in a  L ., Hundsrose.
Wie Nr. 597. II 3187, RH 2301. GN 4(>.

^  ^  Gw R h o d ite s  m a y r i  Schl, tGr 11 Mai). H 3188, RH 2305.
 ̂ß Gw R hodH es rosarum . Gir. (G II Frühjahr). H 3189, RH 23G6. 

gOl ■"* Gw ^ l0LUtes eg la n te r ia e  IItg\ (G). H 3191, RH 2307.
,0.? Gw R h o d ites  sp in o n is s im a  Gir. H 3192, RH 2309.
(#o M W acht ic lla  (P e rr is ia )  ro s a ru m  Hardy. II 3186, RH 2310.

R osa  p im p in e la  fo l ia ,  b i be me l l  blät ter ige  Rose.
604. Wie Nr. 597. H 3234, RH 2301.
0 ) [ Wie Nr. 602. H 8239, RH 2309.

R o sa  p o m if e r a ,  A p f e 1 - R o s e.
(jOli. Wie Nr. 597. H 3133, RH 2301. Kreuznach, Trumbachtal bei 

Niederhausen (Gs).
R o s a  ru b ig in o s a , Wein rose.

607. Wie Nr. 597. H 3155, RH 2301.
R o s a  t r a c h y p h y l la , rauhblät ter ige  Rose.

6(18. W ie Nr. 597. H 8182. Im Spreital bei Kreuznach (Gs).
R u b u s  ca e s iu s  L ., K r a t z b e e r e .

609. □  MI E r io p h y e s  ru b ico len s  Can. H 3027, RH 2329, RHS 382, 
He 83.

610. □ MI E r io p h y e s  g tb b o su s  Nal. 3028. RH 2317, RHS 381.
611. +  Gw D ia s tro p h u s  ru b í  Htg\ (G II Mai, Juni). H 3023, RH 2320
612. O M C ontarin ici ru b ico la  Kiibs. RH 2318. L ieser a. d. Mosel (R)
613. f  M L a s io p te r a  r u b í  H eeger (G). H 3024, RH 2321.
614. □ C P h ila en u s s p u m a r iu s  L. RH 2326.

R u b u s  f r u t ic o s u s  L .y B r o m b e c r e .
615. B P P h ra g m ic liu m  in rnehreren Arten. RH 2331.
616. B MI E rio p h y e s  g ib b o su s . H 2982, RH 2317, RHS 3*6.
617. +  Gw D ia s tro p h u s  ru b i  H tg\ H 2975, RH 2320, GN 149.
618. +  M L a sio p te ra  ru b i  H eeg. H 2976, RH 2321.
619. □ M P e r r is ia  (D a sy n e u ra )  p l i c a tr ix  H. Lw. H 2978, RH 2322.
620. □ Bs A m p h o ro p h o ra  (N éc ta ro sip h u m ) ru b i  Kalt. H 2979, RH2324, 

GN 89.
R u b u s  id a e u s , H i m b e e r e .

621. □  MI E rio p h y e s  g ib b o ru s  Nal. H 2969, RH 2317, RHS 391.
622. +  Gw D ia s tro p h u s  ru b i  IItg\ H 2963, RH 2320.
623. +  M L a s io p te ra  ru b i  Heeg*. H 2964, RH 2321.
624. □  M P e r r is ia  (D a sy n e u ra )  p l i c a tr ix  H. Lw\ H 2966, RH 2322. 

Linz a. Rh. (S).
625. □  Bs A p h is  u r tic a e  F. H 2980. RH 2325.



R u b u s  m a c r o p h y ttu s  Wh. u. N.
626. □  Ml E r io p h y e s  g ib b o su s  Nal. H 8002, EHS 395. Clev t 

Kem pen (Gr). 6 xS)>
R u b u s  r u d is  Weihe et Nees.

6  27. O Ml E r io p h y e s  g ib b o su s  Nal. EHS 399. Coblenz (S).

R u m e x  a c e to s a , grosser  Sauerampfer .
628. ©CO C P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. EH 2339.

R u m e x  a c e to s e lla ) kleiner Ampfer.
629. W ie Nr. 628. EH 2339.
630. G K A p io n  sp. W ankum (Gr.)

R u m e x  c o n g lo m e r a te , geknäuel ter  Ampfer.
631. W ie Nr. 628.
632. □  Bs A p h is  ru m ié is  L. H2119,  Hc 422. L icser a. d. Mosel (K'

R u m e x  e v is p u s , krauser Ampfer.
633. W ie Nr. 628.

R u m e x  h y d r o la p a th u m , Fluss-Ampfer.
634. W ie Nr. 628.
635. □  Bs B lattfläche gekräuselt, gerötet, nach unten gerollt. H 2417 

EH 2345. Kem pen (Gs).

R u m e x  a b tu s i f o l iu s , stumpf blätteriger Ampfer.
636. W ie Nr. 628.
637. D Bs A p h is  ru m ié is  L. H 2124, EH 2343, GN 85.

S a l ix  a lb a , Si lberweide.
638. +Q O  „W irrzöpfe“ und „H olzkröpfe.“ Ml u. Bis. E riophyes  

t r i r a d ia tu s  u. a. m., A p h is  a m en tico la  H 610, 611, EH 2355 bis 
2361, EHS 97, 98, GN 33. K arthause bei Coblenz (M. Winkler). 
Y g l G. H ieronym us, Beiträge Nr. 208.

639. © D  „W eidenrosen“. M B h a b d o p h a g a  r o s a r ía  H. Lw. H 613, 
EH 2382.

640. +  M B h a b d o p h a g a  (H e lico m y ia ) s a l ic ip e r d a  Dufour (G). H 621, 
EH 2402, GN 44. U erdingen , Zons, Bonn (N).

641. +  K S a p e r d a  p o p u ln e a  L. H 624, EH 2409.
642. □  Bw P o n ta n ia  ca p rea e  L. H 633, EH 2426.

S a l ix  a m y g d a l in a  (t r i a n d r a ) 7 Mandelweide.
643. Q Bw P o n ta n ia  p r ó x im a  L epel (capreae L). H 676, EH 2426.
644. © D M  B h a b d o p h a g a  h eterob ia  H. Lw. (Sommergeneration). 

H 656, EH 2385, GN 18.



- 0  M Rhabdophaga heteröbia H. Lw. (Frühjahrsgeneration). H  
6i°' 654, RH 2454, GN 18.

S a l ix  a u r i ta , geöhrte  Weide.
W irrzöpfe“ wie Nr. 638. H 823, 824, RH 2355, RHS 106.

647 © M Rhabdophaga rosaria H. Lw. H 827.
,.o Bw C ry p to c a m p u s  a te r  Jnrine. II 840.
-49 -f M Rhabdophaga salicis Schrk. H 848, RH 2419, GN 146.
650 +  M Rhabdophaga dubia Kieff. H  849, RH 2407.
ß51 □ M O ligo troph u s (I te o m y ia ) ca p rea e  W inn. H 853, RH 2438.
g59 □ Ml E rio p h y e s  te ta n o th r ix  la e v is  Nah H 860, RH 2440, RHS 107.

S a l ix  b a b y lo n ic a  L., Trauerweide.
653- „Wirrzöpfe“ wie Nr. 638. H 635, 636, RHS 101.
654. M Rhabdophaga salicipesda Duf. Köln, Brühl (N).
655 . Iv D o ry to m u s  ta e n ia tu s  F. ? RH 2458, Kem pen (Gr u. N).

S a l ix  c a p r e a , Sal-  oder Palmweide.
656. „W irrzöpfe“ und „H olzkröpfe“ w ie Nr. 638. H 779, 780, RH 

2355 — 2361. RHS 109.
fi57. ©  M R h a b d o p h a g a  r o s a r ia  H. Lw. H 784, RH 2382, Hc 221.
658. Ö Bw P o n ta n ia  p r ó x im a  Lep. (ca p rea e  L.). H 814, RH 2426.
659. □ Bw P o n ta n ia  p e d u n c u li  H tg. H 815, RH 2432, Hc 268.
660. +  F A g ro m y z a  sch in eri Gir. II 794, RH 2397.
661. O K D o ry to m u s  ta e n ia tu s  Fahr. H 781, RH 2458. W assen­

berg (N).
S a l ix  c in e r e a , graue Weide.

662. W ie Nr. 661. „Fakultative G alle.“ H 871, RH 2458, GN 49. 
Kem pen (G u. N). W assenberg (N).

663. ©  W ie Nr. 657. H 872, RH 2382.
664. W ie Nr. 649. H 890, RH 2419, GN 146.
665. W ie Nr. 650. H 891, RH 2407.
666 . W ie Nr. 659. H 905, RH 2432.
667. W ie Nr. 651. II 901, RH 2438.
668 . Wie Nr. 652. H 902, RH 2439, RHS 1 1 0 .

S a l ix  p u r p u r e a ,  Purpur-Weide.
669. ©  Bl M R h a b d o p h a g a  te r m in a lis  H. Lw, H 6 8 6 , RH 2381. H aua  

Mehr bei D üsseldorf (N).
670. W ie Nr. 657. H 684, RH 2382.
671. O 3 w  P o n ta n ia  v e s ic a to r  Bremi. H  705, RH 2443. Haus Mehr (N).
672. □  Bw P o n ta n ia  v im in a l is  L. H 701, RH 2430. H aus Mehr (N) 

Ophoven bei H einsberg (N).
673. □  Ml E r io p h y e s  tr u n c a tu s  Nah H 700, RHS 151, HN 80. H aus 

Mehr (N).



S a l ix  r e p e n s , kr iechende Weide.
674. W ie Nr. 669. H 912, RH 2381.
675. W ie Nr. 650. RH 2407.
676. W ie Nr. 659. HR 2432.

S a l ix  v im in a l is , Korbweide.
677. D M P e r r is ia  (D a sy n e u ra ) m a rg in e m to rq u e n s  Winn. H 74q 

RH 2450, Hc 270, GN 17. H ülser Bruch (N).
678. D Ml Beutelgallen, besonders reichlich an den Blafcträndev 

H 754?, RHS 128? H ülser Bruch (G u. N).

S a lv ia  p r a te n s i s , Wi esen-Salbe i .
679. □  Ml E r io p h y e s  sa lv ia e  Nal. H 4874, RH 2461, RHS 540, GN3o

S a lv ia  v e r t i c i l l a ta , quirl blut ige Salbei .
680. W ie Nr. 679. RH 2461, RHS 542. T heresiengrube bei Herniül- 

heim (N).
S a m b u c a s  e b u la s , A t t i c h ,  Z w  e r g - H o  h i n d e r .

681. O M P lacoch ela  n ig r ip e s  F. Lw. H 5326, RH 2469. Urfttal­
sperre (N).

S a m b u c u s  n ig r a , s chwarzer  Holunder.
682. W ie Nr. 681. H 53*29, RH 2469.
683. ©  U P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. RU 2466.
684. U ß s A p h is  sa m b u c i L. RH 2467.
685. □  Ml E p itr im e r u s  tr ilo b u s  Nal. H 5333, RH 2465, RHS 623.

S a m  bu cu s r a c e m o s a 7 roter Holunder,  T r a u b e n - 
Holunder.

6 8 6 . W ie Nr. 681. H 5335, RH 2465, RHS 625.
687. W ie Nr. 683. RH 2466.

S a n g u is o r b a  o f f ic in a lis , g e br äuc h l i c he r  Wiesenknopf.
6 8 8 . H M D a sy n e u ra  sa n g u iso rb a e  Rübs. H 3100, RH 2472. Rhein­

w iesen bei U erdingen und Gellep (N)

S a n g u is o r b a  sa n g u is o rb a  Aschers, u. Graebn. {m in o r  Scop)} 
Becherblume.

689. O Ml E r io p h y e s  sa n g u iso rb a e  Can. H 3103, RH 2471, RHS 377.
S a p o n a r ia  o f f ic in a lis , Se i fenkraut .

690. ©  □  C P h ila en u s sp u m a r iu s  L. RH 2775. Kreuznach (Gs), 
B euel a. Rh. (N).

691. O M G o n ta rin ia  s te in i  Karsch. H 2307, RH 2477, L ülsdorf a. Rh. (N).



g a r o t h a m n u s  sc o p a r iu s , B e se n g in s te r , B esen  Strauch.
__ p Bacterium radicicola Beij. RH 2478.
© P ?  „H exenbesen“, Zw eigw ucherungen und V ergilbung der 
Z w e i g e  und der Blättchen. Zwischen W assenberg und W ilden­
rath in grossen Mengen (Maria Roters).
© Ml ? Fasziationen oder V erbänderungen der Zw eige. Nach  
C u b o n i  (zitiert in P en zigs P flanzenteratologie 2. Aufl. 1921,
II. Bd., S. 242) ist eine Milbe die Ursache der V erbänderung. 
Kempen, Krefeld, W assenberg (N).

695. A Ml E r io p h y e s  g e n is ta e  Nal. H 3419, RH 2480, RHS425, GN 5. 
Hülserberg (G u. N), P ingsdorf im V orgebirge (N), A lfter bei 
Bonn (J. N iessen ji\), Leubsdorf a. Rh. (S), N iederbreisig (Ritter), 
Königswinter (P. Magnus).

69Ö. A M A sp h o n d y lia  sa ro th a m n i H. Lw. H 3422, RH 2483, GN 16. 
tig7# A M P e r r is ia  (D a sy n e u ra )  tu b ico la  Kieff. H 3423, RH 2484.
698. -f F A g ro m y za  p u lic a r ia  M eig. H 3426, RH 2487. H ülserberg, 

W assenberg (N).
699. ©  M A sp h o n d y lia  m a y e r i  L iebei. H 3412, RH 2492.

S a tu r e ja  a c in o s , Feld-Bergminze.
700. O Bs Blätter stark zusam m engekräuselt, Seitensprosse ganz  

zusam m engezogen. RH 2498. Gans bei K reuznach (Gs).

S a tu re ja  v u lg a r is  (L) Fritsch ( C a la m in th a  c lin o p o d iu m  
Spenn, C lin o p o d iu m  v u lg a re ) , gemeine  Bergmi nze ,

W irbeldost.
701. D Bs A p h is  n ep eta e  Kalt. RH 2495.
702. +  □ O Ml S tengel von der Mitte an mit langen, schneew eissen  

Haaren dicht besetzt, desgleichen  die Blätter au f der U nter­
seite; die d ichtw elligen  B lütenstände nehm en einen gelb lichen  
Ton an. RH 2497. A uf der Hardt bei K reuznach (Gs).

S c a n d ix  p e c te n  v e n e r is , Nad e l ke r be l ,  Venuskamm.
703. ©  Bs Früchte bogenförm ig gekrüm m t und kreisförm ig zu ­

sam m en gezogen ; die ungeflügelten  L äuse hellgrün. K ellenbach  
im Sim mertal (Gs).

S c r o p h u la r ia  n o d o sa , knot i ge  Braunwurz.
704. O M C o n ta rin ia  sc ro p h u la r ia e  Kieff. H 5063, RH 2528.

S c u te l la r ia  m in o r , kle ines  Helmkraut.
705. ©  □  O Ml „Abnorm dichte B ehaarung unter Zusam m enfaltung, 

Einrollung und R otfärbung.“ H 4793, RH 2532, RHS 546. R inzen­
berg bei B irkenfeld (Gs).

Verh. d. Nat. Ver. Jahrg. 84. 1927.



S e c a le  c e re a le , R o g g e n .
706. ©  □  O Äl „Stockkrankheit“ durch T y len ch u s d e v a s ta tr ix  K 'i 

H 338, RH 2334, GN 1. K em pen (G u. N), H insbeck (N) Uln
707. O Th T h r ip s  sp. RH 2538.
708. ©  P „M utterkorn“, C la v icep s  p u r p u r e a  Fries. RH 2540.

S e d u m  a lb u m , w e i s s e  F e t t h e n n e .
709. ©  □  O Ml. Deform ation der term inalen Blätter, Stengel lln | 

Blüten. RHS 315. W einbergsm auern bei L inz (S).
S e d u m  reflexum >  z ur üc kgekrümmt e  Fetthenne.

710. ©O Ml V ergrünung und Triebspitzendeform ation durch Eri0 
p h y e s  d e s tru c to r  Nal. und E r io p h y e s  g la b e r  Nal. RHS 322 und 
323. Rheinland ohne nähere A ngabe des Fundortes in RRg 
Seite 398.

S e lin u m  c a r v i f o l iu m , k ü m m e l  b l ä t t e r i g e  S i l  ge .
711. © O O  C P h ila en u s sp u m a r iu s  L. RH 2558. Münstereifel (N)

S en ec io  fu c h s ii, F u c h s - K r e u z k r a u t .
712. 4- Sm P la ty p t i l ia  n e m o ra lis  Z. RH 2566. V orgebirge (N).

S en ec io  J a c o b a e a , J a k o b s - K r e u z k r a u t .
713. © Q O  C P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. RH 2576.
714. M C o n ta rin ia  ja co b a ea  H. Lw. H 5865, RH 2578. Rheurdt 

a. Niederrhein (N).
715. Ml ? B lütenköpfchen vergrünt, w ollig, k u gelig , ohne Strahl­

blüten. Zwischen Ophoven und Rur-Kem pen (N).
S en ec io  f lu v ia ta l is  W allr. (S . s a ra c e n iu s  K och ), F l u s s -  

K r e u z k r a u t .
716. -{- Sm P la ty p t i l ia  is o d a c ty la  Z. RH 2570. Siegm ündung (N).

S en ec io  v is c o s u s y k l e b r i g e s  K r e u z k r a u t .
717. © D O  Ml? Verkürzung* der Internodien bei End- und Seiten- 

trieben, Zweig- und Blattsucht, V erkürzung und reichlichere 
Zerschlitzung der B lätter und V ergrösserung der Blüten, die 
statt ihrer n orm alkegeligen  Form eine mehr kugelförm ige Ge­
stalt annehm en. D ie norm alen Blüten entw ickeln sehr bald 
reichlich Sam en m it Pappushaaren, die vergällten  hingegen 
entw eder gar keine oder nur spärlich und v iel später. Zuerst 
von mir beschrieben in den „Berichten des Bot. u. Zool. Ver­
eins f. Rheinl.-W estf. Bonn 1910, S. 27. H 7477. Düsseldorf (N).

S en ecio  v u lg a r i s , g e m e i n e s  K r e u z k r a u t .
718. W ie Nr. 713. H 7482. D üsseldorf (N).
719. □  Bs A p h is  ja co b a ea e  Schrk. H 5881, RH 2573.



7 20.
0  M C o n ta rin ia  ja c o b a e a e  H. L\v. H 5878, RH 2578. N ieven-
jieim (N).

S ila u s  p r a t e n s i s , Wiesen-Si lau.
721 © 0  0  C Philaenus spumarius L RH 2603.

S ilen e  n u ta n s , n i c kendes  Leimkraut .  
© Äl Stengel verdickt und unregelm ässig  verbogen. 

^  Kreuznach, Trollbachtal, Ebernburger W ald (Gs).
Gans bei

S ile n e  o t i te s , Ohrlöf fel -Leimkraut .
7^8 © 0  O Bs Verkürzte Internodien, struppiger, stark verbreiterter 

Blütenstand, röhrenförm ig gerollte Blätter. H 2276, RH 2610. 
Kreuznach (Gs).

S i s y m b r i u m  o f f i c i n a l e , gebräuchl i che  Rauke.
'72I. +  =  K C eu th orrh yn ch u s p le u r o s tig m a  Marsh. H 2519, RH 2639. 
795. © °  M D a sy n e u ra  s i s y m b r i i  Schrank. H 2715, RH 2636, Hc 170.
726. © D O Ml ? V erkürzung der Internodien, V ergrünung’ der Blüten, 

Verkürzung der Schoten, vereinzelt B racteenbildung und stär­
kere Behaarung. D üsseldorf, Bonn (N).

727. © D Bs Stauchung der ganzen Pflanze, K räuselung, abnorm e 
Haarbildung und V iolettfärbung der Blätter. St. H ubert, Kreis 
Kempen (N).

S o l a n u m  d u l c a m a r a , bi t t ersüsser  Nacht schat t en.
728. © O O  Ml E rio p h y e s  c la d o p h th iru s  Nah, „H exenbesen“ bildend. 

H 4981, 4983, RH 2647, RHS 548, GN 4. U erdingen (N), B inger­
brück (Gs), S ieb engeb irge (F. W irtgen), auf der Hardt bei 

[Kreuznach eine kahle Form, vielleicht Schattenforra (Gs).
S o la n u m  n ig r u m , s chwarzer  Nachtschatten.

729. © D  Bs A p h is  ru m ic is  L. II 4985, RH 2650.
S o la n u m  tu b e ro s u m , Kartof fe l .

730 Knolle. P C h ry so p h ly c tis  en d o b io tica  Schilb., „K artoffelkrebs“ 
erzeugend. RH 2645. Mülheim a. Rhein (N).

731. ©  D Bs P h orodon  so la n i  Kalt „Fakultative G alle“ (E. Küster), 
nur bei starkem  Befall kommt es zur G ailbildung. H 7311, 
RH 2649, GN 118. Kem pen (N).

S o lid a g o  v ir ig a u r e a , gemei ne  Goldrute.
732. □ C P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. RH 2655.
733. © Q M  D a s y n e u r a  v ir g a e  a u rea e  L iebei. H 5360, RH 2656 

Hc 598.
734. - f  Sm S e m a s ia  a sp id is c a n a  Zell. Zentim eterlange S ten gelan ­

schw ellungen und V erbiegungen  in den A stw inkeln. V orge­
birge (N).



S on ch u s o le r á c e a s , k o h l a r t i g e  G ä n s e d i s t e l .
735. M C o n ta rin ia  sch lech ten d a lia n a  Rübs. H 6108, Rg

S ta c h y s  o ffic in a lis  (B e tó n ic a  o ffic in a lis) gebräuchl icher  
Zi es t ,  Betonika.

736. +  □  O Ml E r io p h y e s  so l id u s  Nal. „Unbehaarte Stengel. ullfl 
Blattverbildung, V ergrünung mit abnormer, nicht f i lz ig e   ̂
haarung.“ RHS 537. St. Goar (S).

S ta c h y s  s i l v á t i c a , Wald-Ziest .
737. OO M W a ch tie lla  s ta c h y d is  Br. H 4860, RH 2673, GN 122.

S te l l  a r ia  g r a m ín e a , g r a s b l ä t t e r i g e  S t e r n m i e r e .
738. □  Thr. Mehrere Thripsarten. Zuerst beschrieben und aboe. 

bildet voll Dr. A. Y. G revillius in der „Marzellin“ 1910, S. 1G3 
bis 1 6 5 . 11 (-643, RH 2692, GN 118. Kem pen (Gr)

S t  e il a r ia  h o lo s te a , gross  blumige  Sternmiere.
739. □  Bs B ra ch yco lo s  s te lla r ia e  Hardy. H 2312, RH 2690, GN 117.
740. □  Th Langenlonsheim  (R 1. 8 . 1900).

S te l la r ia  m e d ia } Vogelmiere .
741. ES Th Mehrere Thripsarten. Zuerst beschrieben und abgebildet 

von Dr. G revillius in der „Marzollia“ 1910, S. 161—163. H 2317, 
BH 2693, GN 119. Kempen (Gr.).

742. ©  □  Äl T ylen ch u s d e v a s ta tr ix  Kühn. Verdickung und Krüm­
m ung der B lätter, Zw eigsucht. H 6641, RH 2684, GN 126. 
Kem pen (Gr.).

743. □  C P h ila e n u s  s p u m a r iu s  L. RH 2691.

S y m p h y tu m  o ff ic in a le , Beinwel l .
744. □ P P u c c in ia  sy m p h y ti-b ro m o ru m  F. Müll. (Äcidienfonn). 

RH 2707.
745. ©  □  C P h ila en u s s p u m a r iu s  Sclirk. RH 2708.
746. □  Bs. A p h is  s y m p h y t i  Sclirk. Blätter nach oben eingerollt 

zum T eil sichelförm ig zusam m engezogen . H 7242, RH 2709 
U erdingen  (N).

S y  r in g  a v u lg a r is , gemeiner  Fl ieder.
747. - f A D  Ml E r io p h y e s  lö ic i Nah, „H exenbesen“ bildend. H 4660, 

RH 2714, RHS 490, GN 128. Kreuznach (Gs).



fancicetum  [C h r y s a n th e m u m ] v u lg a r e , g e me i ne r  Ra i n ­
farn.

r u 0 D C P h ila en u s s p u m a r iu s  L. RH 706.
^ 9  PAO M R h o p a lo m y ia  ta n a ce tico la  Karscli. H 5750, 5752, 5754, 
1 }\H 695.

p Ml E r io p h y e s  tu b ercu la fu s  ty p ic u s  Nal. H 5756, RH 701, 
* RHS 6 6 6 . Boppard (Bach), Kripp und Bodendorf im Ahrtal (S), 

K e m p e n ,  Brühl, Bonn (N).
-5 ] Q Bs A p h is  ta n a ce ti P ass.?  H 5757, RH 705.

T a r a x a c u m  o f f i c i n a l e , Löwenzahn,  Kettenblume.
<752. P P S y n c h itr iu m  ta r a x a c i  de Bary et W oron. RH 2722.
753. D M C y stip h o ra  ta r a x a c i  Kieff. (E) H 6090, RH 2719. W an­

kum, Kempen (N).
754. D Gw K noten- oder wulstförm ige, gelb liche oder rötliche An­

schwellungen am Grunde des M ittelnervs der Blätter. H 6089, 
RH 2718. W ankum (N).

755 □ Ml. P h y llo co p te s  r ig id u s  Nal. H 6C91, RH 2721, RHS 711. 
Langenlonsheim  (Gs), Rheinbrohl und N iederlützingen (S).

T a x u s  b a c c a ta , Eibe.
75G. A Ml E rio p h y e s  p s i la s p i s  Nal. I I 153, RH 2729, RHS 9, H c373, 

GN 7. K reuznach, Münster a. Stein (Gs), Kempen (G u. N), 
Bonn (N).

T e u c r iu m  s c o ro d o n ia , Gamander.
757. +  K T h a m n u rg u s  K a lten b a ch i Bach (G I). H 4781, RH 2730, 

Hc 374.
758. © O  Ml Obere Blätter und S tengelteile  n cht blühender Ti i ebe  

mit schneew eissem  Pilz dicht überzogen . H 4783, RH 2733. 
W inzenheim  im Ländel, Laacher See (Gs).

759. O© M Blüten geschlossen , Fruchtknoten gestielt, vergrössert 
und behaart, Griffel verkürzt. H 4779, RH 2741. Gans bei 
Kreuznach (Gs).

T h y m u s  s e r p y l lu m , Fe ld-Thymian.
760. ©  a o  Ml E r io p h y e s  T h o m a si Nal. H 4915, RR 2758, RHS 529.
761. © H O  M W a ch tie lla  th y m ic o la  Kieff. (Gl ) .  H 4917, RH 2759 

GN 121. Gocher H eide (N).
T il ia  c o r d a ta  Mill. (u lm ifo l ia  Scop., p a r v i f o l ia  Ehrh.), 

herzblätterig|e Linde,  Winterl inde.
762. 0  Ml P h y llo c o p te s  B a lle i Nal. H 4144. Brühl (N).
763. 0  Ml E r io p h y e s  t i lia e  Pagenst. v a r . lio so m a  Nal. H 4146, RH 

2784, RHS 2 2 2  b, GN 32.



764. □  Ml E r io p h y e s  t i l ia e  n e rv a lis  Nal H 4145, RH 2785.
765. □  Ml E r io p h y e s  te tra tr ic h u s  Nal. H 4147, RH 2775, R yg
766. ©  +  0  M C o n ta r in ia  tü ia r u m  Kieff. H 4139, 4141, 4142, R}j 27gg
767. ©  □ M P e r r is ia  (D a sy n e u ra )  th o m a sia n a  Kieff. (E). y  4

RH 2771. *°’
768. D M D id y m o m y ia  re a u m u r ia n a  F. L\v. H 4152, RH 2772
769. □  M O lig o tro p h u s H a r tig i  L iebei. H 4153, RH 2773.

T il ia  e u ro p a e a  L. (in te r m e d ia  DC; p l a t y p h y l la x  cordata) 
hol ländi sche  Linde.

770. W ie Nr. 763. H 4157, 4158, RH 2784.
771. W ie Nr. 766. H 4154, 4156, RH 2768.
772. Wie Nr. 767. H 4155, RH 2771.
773. W ie Nr. 768. H 4163, RH 2772.
774. W ie Nr. 769. H 4164, RH 2773.
775. □  M D a sy n e u ra  ti l ia m v o lv e n s  Riibs. (E). H 4160, RH 2774, 

Cleve, Goch, X anten, Brühl, Bonn (N).

T il ia  p l a t y p h y l la  Scop. (g r a n d if o l ia  Ehrh.), breit- 
bl ät t er ige  Li nde ,  Sommerl inde.

776. +  P h y to c e c id iu m : Ast- und Z w eigverdickungen  und Verbie­
g u n gen  durch V iscu m  a lb u m  S. S. A bbildung Tafel II zu 
dieser Arbeit. A bbildung in der Zeitschrift „Aus der Natur“, 
L eipzig  1916, S. 356. Im Brühler Park häufig  (N).

7 7 7 . D Ml E r io p h y e s  t i l ia e  iy p ic u s N s i l  H 4135, RH 2778, RHS 218, 
GN 9.

778. W ie Nr. 763. H 4129, RH 2784, RHS 214b.
779. W ie Nr. 764. H 4128, RH 2785, RHS 214a.
780. □  Ml E r io p h y e s  t i lia e  e x il is  Nal. H 4133, RH 2783, RHS 216, 

GN 31. H ülserberg (G u N).
781. W ie Nr. 762. H 4127. Brühler Park (N).
782. W ie Nr. 765. H 4130, RH 2775, RHS 219.
783. W ie Nr. 768. H 4137, RH 2772.
784. W ie Nr. 769. H 4138, RH 2773.
785. W ie Nr. 775. H 4131, RH 2774. Brühl, Bonn, Geldern, Kevelaer. 

Cleve, Orsoy, X anten, W assenberg (N).
786. W ie Nr. 766. H 4122, 4123, 4125, RH 2768.
787. W ie Nr. 767. H 4124, RH 2771.
788. □  Ml „K notenähnliche dichtfilzige Gallen von 2 —3 mm Durch­

m esser bis 30 auf e i n e m  Blatt ausschliesslich  in den Nerven­
winkeln an der H auptrippe zum T eil p aarw eise . “ RHS 216a. 
V erbreitet.

789. □  Ml „Bei starker E ntw ickelung der N ervenw inkelgallen  treten 
n e b e n  den norm alen einfachen  Gallen solche auf, w elche zwei



Scheitel zeigen .“ RHS 216c. B urg Soon eck , M orgenbachtal 
bei Trechtinghausen (S).

'flO 0  Ml „B eutelgallen in H örnchenform  von roter Färbung, am 
4' Qrunde veren gt und bleich, dann sich bauchig erweiternd enden  

sie häufig in eine aufgesetzte  feine schlanke Spitze, die sich  
Ende einw ärts krümmt.“ RHS 217c. Burg Sooneck, M orgen­

bachtal bei T rechtinghausen (S).

T o r il is  a n th r isc u s j Hecken-Bors tendolde.
791 © D O C  P h ila e n u s  s p u m a r iu s  L. RH 2793.
792. DO Bs A p h is  a n th r is c i  Kalt. H  4396, 4398, R 2792, 2795.
793, DO Ml E r io p h y e s  p e u c e d a n i  (Can.) mit P h y llo c o p te s  eu ryo n o tu s  

' Nah H 4394, 4395, RH 2791, 2794, RHS 296. Leubsdorf bei Linz,
Trechtinghausen (S).

T o r il i s  in f e s ta .
794. Wie Nr. 793. H 4400, 4401, RH 2794. RHS 298. „In W einpflan­

zungen bei Linz, Leubsdorf, St. Goar; ungem ein  häufig  in 
brachliegenden W einbergen  unw eit Ehrenbreitstein: bei Arz­
heim, Pfaffendorf u. a .“ RHS Seite 392.

T ra g o p o g o n  p r a t e n s i s , W  i e s e n - B o c k  s b a r t .
795. * 0  P U stü a g o  tr a g o p o g o n is  W int. RH 2800.
796 -f Gw A u la c id ea  tra g o p o g o n is  Thom s. (G). H 6078, RH 2796.

T r ie n ta l is  eu ro p a e a , S i e b e n s t e r n .
797. D C P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. RH 2801. V orgebirge (N).

T r ifo l iu m  m e d iu m , m i t t l e r e r  K l e e .
798. A K T ych iu s  p o ly l in e a tu s  Germar. H 3594, RH 2805. W aldw eg  

bei B ockenau (Gs).

T r if o l iu m  h y b r id u m , B a s t a r d - K l e e .
799. =  P B a c te r iu m  ra d ic ic o la  Beij. RH 2804.
800. O Ml? E r io p h y e s  p l ic a to r  tr i f o l i i  Nah Blattfallung* und Ver­

grünung H 3558, RH 2811, RHS 440.
T r ifo l iu m  p r a te n s e , W i e s e n k l e e .

801. W ie Nr. 799
802. © □  Ä1 T ylen ch u s d e v a s ta tr ix  Kühn, „Stockkrankheit“ er­

zeugend. H 3584, RH 2802, GN 26. Am alten K em pener W eg  
bei K refeld (N).

803. -f K A p io n  sp . RH 2808. K em pen (Gr).
T r ifo liu m  r e p e n s , k r i e c h e n d e r  K l e e ,  W e i s s k l e e .

804. W ie Nr. 799.



805. W ie Nr. 800. H 3560, RH 2811, RHS 488. Aachen ‘Ka!tCui
Wassenberg* (N). >aĉ >

T r itic u m  v u lg a r e , Weizen.
806. ©  Äl T y le n d iu s  tr i t ic i  Rot'fr., Gicht- oder Radekörner cr  

gend. H 327, RH 2830. Bot. Garten Bonn (Dr. P. G. Rahno^
T u r r i t is  g la b r a , Turmkraut.

307. Bs © D O  H 2697, RH 2884. Düsseldorf, Oberkassel a. Rn
U lm u s c a m p e s tr is , Fe l d-Ul  me.

808. + □  „H exenbesen“. E rreger? RH 2837. W esel, Köln, Bonn
809. S Bs G o b a ish ia  p a ll id a  Hal. H 2043, RH 2838, GN 119. Seiner 

bahn, N eersen (Jos. Schmitz).
810. □  Bs T e tra n e u ra  u lm i , D eg. H 2048, RH 2311, GN HO.
811. □  Bs E rio so m a  la n u g in o s u m U tg .  (besonders an U lm us camp 

var. subcrosa , Kork-Ulme). H 2051, RH 2840, GN 42.
812. D Bs E r io so m a  (S ch izo n eu ra ) u lm i  L. H 2050, RH 2841, GN6f>.
813. Q Ml E r io p h y e s  u lm ico la  ty p ic u s  Nal. H 2053, RH 2850, RHS I54i

U lm u s effu sa  Willd. (p e d u n c u la ta  Fourg.), Flatter-Ulme.
814. D Ml E r io p h y e s  u lm ico la  b re v ip u n c ta tu s  Nah, E rio p h yes  ülU 

fo r m is  m u ltis tr ia tu s  Nal. und A n th ocop tes g a le a tu s  Nal. H2056 
RH 2846, 2847, RHS 157. M ülhausen bei Kem pen, Gastendonk 
bei Hüls, Brühler Park (N).

815. ö  C olopha co m p ressa  Koch. H 2057, RH 2845, GN 64. Mülhausen 
bei K em pen, G astendonk, Brühl (N).

U rtic a  clio ica , z we i häus i ge  Brennessel .
816. © D P  P u c c in ia  c a r ic is  Schum. (Äcidienform). RH 2853.
817. © D C  P h ila e n u s  sp u m a r iu s  L. RH 2852.
818. © □  Bs A p h is  fa b a e  Scop, {u rtica e  Fabr.) H 2094, RH 2857.
819. © D O  M D a s y n e u r a  u r tic a e  Rübs. H 2095, RH 2854, GH 145.

U r tic a  u re n s j k l e i ne  Brenn es sei.
820. W ie Nr. 817. RH 2852.
821. W ie Nr. 818. H 2098, RH 2857.

V a c c in iu m  m y r t i l lu s , Heidelbeere.
822. □  P E x o b a s id iu m -Arten. RII 2864. S ieb engeb irge (N).
823. D M J a a p ie l la f  m y r tü l i  Rübs. H 4566, RH 2866, Sieben­

geb irge  (N).
V a c c in u m  u lig in o su m  L., Sumpf -Heide l beere ,  Rausch­

oder Trunke i beere
824. W ie Nr. 822. Hohes Venn (N).



Va c t in iu m  v i t is  ic la ea , Pr eis sei  beere.
825. Wie Nr. *22.
g96 0  O P Calystospora goeppertiana Kuhn. RH2861. Hohes Venn (N)-

Valeriana o ffic ina lis, g e b r äu c h l i c h e r  Baldr ian.
¿97 ©DO C Philaenus spumarius L. RH 2870.
g98 0 0  M Contarinia valerianae Rübs. H 5421, RH 2878.

Valerianella olitoria, G e m ü s e -

Rapunzel ,  Feldsala t .
829. Trioza centranthi Vallot.

H 5400, RH 2879. Rösberg und  
Pingsdorf im Vorgebirge (N).

Veronica chamaedrys, G a m ander-  
E h ren preis.

_j- c  p Sorosphaera veronicae Schrot. 
RH 2904. Kempen (Gr). S. Abbil­
dung. Zuerst beschrieben von Dr. 
Grevillius in den „Abhandlungen 
des Vereins f. naturw. Erforschung 
des Niederrheins“ I. Krefeld 1913, 
S. 105-169.

831. © S  C Philaenus spumarius L. RH. 
2901, 2910.

832. ©OO M Jaapiella veronicae Vall. 
(G I) H 5079, 5080, RH 2892, 2913, 
GN 94.

Veronica o ffic ina lis, g e b r ä u c h ­
l icher  Ehrenpre i s .

833. O Ml Eriophyes anceps Nal. H 5086, 
RH 2920, RHS 552. Auf dem Hahn 
bei Altenahr (vgl. Hieronymus, Bei­
träge S. 279).

834. ©O C Philaenus spumarius L. RH 2901.

V e ro n ica  te u c r iu m  L.
835. Wie Nr. 833. H 5077, RH 2920, RHS 554. Rheinland? in RHS 

Seite 454.

V ib u rn u m  la n ta n a , wol l i ger  Schneebal l ,  Schl inge.
836. ö  M Phlyctidobia solmsi Kieff. H 5349, RH 2925. Münster­

eifel (N).



837. ö  Ml E v io p h y e s  v ib a r n i  Nal. H5350, RH 2926, RHS 632. Münster, 
eifei (N).

838. □ Ml W eisse grössere und k leinere E rineum flecken auf der 
U nterseite der Blätter. Hardt bei K reuznach (Gs).

V ib u rn u m  o p u lu s , gemeiner  Schneebal l .
839. © □  Bs A p h is  v ib u r n i  Scop. II 5340, RH 2924, GN 138.
840. +  Ml? „K notensucht“, krebsartige R indenknoten bis Walnuss- 

grösse. In den A nlagen der Gronau in Bonn (N).

V ib u rn u m  o p u lu s  L. v a r . ro se a  Roem. et Schult., 
g e f ü l l t e r  S c h n e e  ball .

841. W ie Nr. 839. H 5342.
V ic ia  c r a c c a , Voge l wi cke .

842. O Th P h y s o th n p s  b a s ic o m is  Reuter. H 6968, RH 2939, GN 82. 
Zuerst beschrieben und abgebildet von Dr. A. Y. Grevillius in 
„Marcellia“ 1909, S. 37 -4 5 . D ie erste B eschreibung des Gallen­
erregers von Dr. Enzio R euter in „M arcellia“ 19' 9, S. 35 u. 36. 
Kem pen (G r\ R em agen (R, A ug. 1902).

843. =  P B a c te r iu m  ra d ic ic o la  Beij. RH 2931.
844. □  M D a sy n e u ra  v ic ia e  Kieff. H 3723. RH 2942.
845. □  Bs A p h is  craccae  L. H 3725, RH 2941.
846. O M C o n ta rin ia  lo ti  D eg. H 3721, RH 2951.

V ic ia  h ir s u ta , rauhe Wicke.
847. DO Ml E r io p h y e s  p l i c a to r tr i f o l i i  Nal. H 3751, R H 2949, RHS460. 

R heinbrohl u. T rechtinghausen  in alten W einbergen (S).
848. W ie Nr. 843.

V ic ia  te t r a s p e r m a 7 v i e r  s ä m i g e  W i c k e .
849. W ie Nr. 843.
850. W ie Nr. 847. H 3747, 3748, RH 2949. RHS 461. Arzheim u. Neu­

dorf bei Ehrenbreitstein in alten W einbergen  (S).

V in c e to x ic u m  o f f ic in a le , gebräuchl i che  Schwalbenwurz.
851. O M C o n ta r in ia  v in c e to x ic i  Kieff. H 4710, RH 2960. Hammer 

stein bei L inz (R), U fer des Simmer baches, Schloss Dhaun 
gegen ü b er , M orgenbachtal bei Trechtinghausen (Gs).

V io la  o d o r a ta , w o h l r i c h e n d e s  V e i l c h e n .
852. ® D O  P U ro c y s tis  v io la e  Sw. RH 2965.
853. © D O  Äl A ph elen ch u s o le s is tu s  lo n g ico llis  Schwartzmami. 

H7124, RH 2963, Hc 550. K reuznach (Gs).



V io la  tr ic o lo r  a rv e n s is , Acker-Vei l  dien.
854. 0  D M D a sy n e u ra  v io la e  F. Lw. H 4293, RH 2967.

V itis  L a b ru sc a  L., nordameri kani sche  Weinrebe.
S55. O Ml E r io p h y e s  v it is  Landois. Blattfilz in vereinzelten  Rasen  

auf der U nterseite. RHS 288. Oberheim bach und Ehrenbreit­
stein (S).

V itis  v in if e r a , Weinrebe.
856. Wie Nr. 855. „F ilzkrankheit“, „Erinose“ in dichten Rasen. H4104  

RH 2985, RHS 286, GN81.
5̂7 . =  Bs P h y llo x e ra  v a s ta tr ix  Planch =  P e r ity m b ia  v i t i f o l i i  Fitch, 

Reblaus. H 4108, RH 2983, Hc 325 u. 325 a. Im Rh ein lande zu ­
erst durch Prof. Dr. K ö r n  e c k e  und Dr.  K r e u s l e r  auf dem 
An n a b  e r g  b e i  B o n n  festgestellt, 1881 an der Landskrone  
im Ahrtal gefunden. 1S84 auf dem Ockenfels bei Linz, auf 
welchem 1861 aus A m erika b ezogene Reben angepflanzt w or­
den sind, w elche wahrscheinlich den A usgangspunkt für die 
Reblausinfektion im Rheinland bilden.

858. □ Ml? „Blattfransenkrankheit“. „Obere Blätter am Rande mit 
schmalen langen  Zipfeln oder Fransen statt der Zähne; stärker 
befallene sind m eist filzig  behaart, bestehen oft nur aus zw ei 
gleich breiten am Grunde verw achsenen Zipfeln, oder werden  
unter g leichzeitiger V erdickung rinnenförm ig“. Hc 700. W ein ­
berg in G utenberg bei Kreuznach (Gs).

Z e a  m ayS j Mais .
*<.)9 . ® 0 0 ©  P U stila g o  m a y d is  DC, „M aisbrand“, „Beulenbrand“. 

RH 2991. Brühl (Brasch).
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